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ST. FLORIAN

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2026, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 3. Oktober nur Probealarm!

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!
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LIEBE FLORIANERINNEN,
LIEBE FLORIANER!

Bürgermeister
Bernd Schützeneder

Bernd Schützeneder 
Euer Bürgermeister

für mich ist Heimat mehr als ein Ort auf der Landkarte. 
Heimat ist da, wo wir uns wohlfühlen, wo wir einander 
kennen, wo wir füreinander da sind – und wo wir uns 
sicher fühlen können.

St. Florian ist ein sicherer Ort. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Es ist das Ergebnis guter Vorbereitung, 
verlässlicher Strukturen und vor allem des großartigen 
Einsatzes vieler Menschen, die Tag und Nacht bereit-
stehen, wenn Hilfe gebraucht wird.

Der Katastrophen- und Zivilschutz hat für mich als 
Bürgermeister einen besonders hohen Stellenwert. 
Denn gerade bei Naturkatastrophen und anderen un-
erwarteten Krisen zeigt sich, wie gut die Zusammenar-
beit wirklich funktioniert. Unser Ziel muss es sein, nicht 
erst dann zu handeln, wenn etwas passiert, sondern 
uns bereits vorher so gut wie möglich vorzubereiten.

Dabei können wir uns auf unsere Einsatzkräfte ver-
lassen: auf unsere drei Freiwilligen Feuerwehren, auf 
das Rote Kreuz und auf die Polizei. Hinter diesen Or-
ganisationen stehen Frauen und Männer, die haupt-
beruflich oder ehrenamtlich die Verantwortung über-
nehmen, ihre Freizeit investieren und im Ernstfall für 
andere da sind. Euch allen gilt mein aufrichtiger Dank 
und meine große Wertschätzung.

Im Katastrophenfall braucht es aber nicht nur enga-
gierte Einsatzkräfte, sondern auch klare Abläufe und 
eine gute Koordination. Dafür steht unser Einsatzstab 
bereit. Hier laufen die Fäden zusammen, er ist Anlauf-
stelle Nr. 1 im Katastrophenfall, hier werden Entschei-
dungen getroffen und Maßnahmen abgestimmt.

Damit diese Zusammenarbeit funktioniert, müssen wir 
laufend auch den Ernstfall üben. Deshalb finden regel-
mäßig Katastrophenschutzübungen statt – so auch im 
Herbst 2026. Diese Übungen sind wichtig, weil sie zei-
gen, was bereits gut funktioniert und wo wir uns noch 
verbessern können.

Eine zentrale Funktion übernehmen dabei die Florian-
halle (bei der Mittelschule) und unsere Einsatzzentra-
le. Sie sind im Katastrophenfall wichtige Anlaufstellen 
für die Florianerinnen und Florianer und sind bereits 
jetzt Blackout sicher, d.h. im Ernstfall mit Notstrom- 
und Wärme versorgt. Es ist beruhigend zu wissen, 
dass wir in unserer Gemeinde über Strukturen verfü-
gen, auf die wir im Ernstfall zurückgreifen können.

Gleichzeitig wollen wir beim Thema Zivilschutz auch 
neue Wege gehen. Mit „ZIVA“ gibt es ab sofort eine 
neue, kostenlose Zivilschutz-App, damit zukünftig 
direkter und rascher Zivilschutz-Informationen für 
unsere Bevölkerung bereitstehen. Gerade in Krisen-
situationen kann aktuelle und verlässliche Information 
entscheidend sein. Also bitte gleich am Handy instal-
lieren (Infos unter zivilschutz.at).

Bei aller Technik und allen Konzepten dürfen wir aber 
eines nie vergessen: Sicherheit entsteht vor allem 
durch Menschen. Durch Menschen, die hinschauen. 
Durch Menschen, die helfen. Durch Menschen, die 
Verantwortung übernehmen und füreinander da sind.

Darauf können wir in St. Florian besonders stolz sein.

Als Bürgermeister ist es mir ein großes Anliegen, dass 
sich jede Florianerin und jeder Florianer in unserer 
Gemeinde gut aufgehoben fühlt. Wir können nicht 
jede Krise verhindern. Aber wir können alles daranset-
zen, vorbereitet zu sein, gemeinsam zu handeln und 
niemanden allein zu lassen. Weil Heimat dort ist, wo 
Sicherheit ist.

Ihr/Euer

Heimat ist dort, wo Sicherheit ist
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ES WAR VIEL LOS IN DEN SOMMERFERIEN MIT DEM

Schwimmkurs, Gänseblümchenreise,
Waldabenteuer... und vieles mehr.

Es war für jeden was dabei!

Gemeindenachrichten Artikel – Ferienpass 
 
 
 
Mit dem Ferienpass durch den Sommer 
 
 
Auch heuer warten wieder zahlreiche spannende Ferienpass-Veranstaltungen auf euch. Scannt 
einfach den QR-Code und gelangt direkt zur Übersicht aller Veranstaltungen. 
 
Natürlich findet ihr das gesamte Ferienpass-Programm auch auf der Homepage www.st-florian.at 
unter „News“ sowie im Bereich „Ferienpass“ (Bürgerservice – Service A-Z). 
 
Blättert durch das vielfältige Angebot und meldet euch zahlreich an! 
 
Habt ihr Ideen oder Anregungen für zukünftige Ferienpass-Veranstaltungen? Dann freuen wir uns 
über eure Vorschläge per Mail: lisa.haunschmid@st-florian.ooe.gv.at 
 
Wir wünschen euch schöne, erholsame Ferien und viel Freude bei den Veranstaltungen des 
Ferienpasses! 
 
Bürgermeister Bernd Schützeneder und die Mitglieder des Familienausschusses. 
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EIN NACHMITTAG BEIM IMKER 

Honig schleudern, Bienenwachskerzen drehen, Kin-
derschminken, Bienenspiele, eine Bienenkiste bema-
len und vieles mehr stand am Programm.

Am Hof von Karl Pühringer, dem Obmann des Imker-
vereins, bekamen die Kinder Einblicke in das span-
nende Leben der Biene. Der Imkerverein St. Florian 

WELTMEISTERIN AUS ST. FLORIAN!

Gemeinsam mit Vizebürgermeister Wolfgang Spat 
und dem Sportausschussmann Christoph Gassner 
gratulierte Bürgermeister Bernd Schützeneder der 
Weltmeisterin Marie Klaffenböck!

Sie holte mit den U18 Faustballerinnen den Titel. 

17 Neugierdsnasen im Alter von 6-9 Jahren verbrachten im Rahmen der Floria-
ner Ferienpassaktion am 9. Juli einen Nachmittag beim Imker. 

Wir gratulieren recht herzlich!

stellte dafür einen Bienenschaukasten zur Verfügung 
und die Kinder konnten so das lebendige Treiben der 
Bienen hautnah beobachten.

Als Höhepunkt des Tages durfte sich jedes Kind sein 
eigenes Glas mit dem selbst geschleuderten Honig 
abfüllen.
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Tipps für Ihre Hausapotheke: Gut vorbereitet für den Alltag

Bei kleinen Verletzungen oder gesundheitlichen Beschwerden
ist es wichtig, sich schnell und sicher selbst helfen zu können.
Eine gut ausgestattete Hausapotheke ist dafür sehr hilfreich.
Die Österreichische Apothekerkammer empfiehlt folgende
Grundausstattung dafür:

Für den Notfall sollte die Hausapotheke eine Liste wichtiger Notrufnummern enthalten.
Medikamente sind nur nach genauer Gebrauchsinformation anzuwenden und abgelaufene
Medikamente sollen regelmäßig entfernt und erneuert werden. Am besten bewahren Sie die
Hausapotheke an einem trockenen, kühlen Ort auf (nicht im Bad oder in der Küche) und achten
Sie darauf, dass die Hausapotheke für Kinder unerreichbar gelagert ist.

Quelle: Österreichische Apothekerkammer; gesundheit.gv.at

Arzneimittel

 Schmerzstillende bzw.
Fiebersenkende Mittel

 Mittel gegen Erkältungssymptome
 Augentropfen
 Verdauungshilfen gegen Durchfall,

Übelkeit/Erbrechen,
Verdauungsstörungen

 Mittel gegen Allergien
 Salben: Wund- und Heilsalbe, gegen

leichte Verbrennungen und
Sportverletzungen

 Desinfektionsmittel zur Haut- und
Wunddesinfektion

 Insektenschutz
 Sonnenschutz
 Persönliche Arzneimittel

Erste Hilfe und Verbandmittel

 Fieberthermometer
 Verbandschere
 Pinzette, Zeckenzange
 Dreiecktuch
 Pflaster, Blasenpflaster
 Alubeschichtete Wundauflagen
 Verbandmull
 Mullbinden
 Lederfingerlinge
 Elastische Binden
 Einmalhandschuhe
 Kühlkompressen

Foto: AdobeStock_245369435
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KOCHKURS

GENUSS • WISSEN • GEMEINSCHAFT

NICHT OHNE
DIE BOHNE
Wie Hülsenfrüchte ein Comeback feiern

© Pixabay / waichi2021

DIENSTAG, 13. OKTOBER 2026

18–21 UHR  •  MITTELSCHULKÜCHE

Entdecke die Vielfalt der Hülsenfrüchte!
Lust auf neue Geschmackserlebnisse und gesunde Küche? Gemeinsam mit MMaannuueellaa  SScchhaattzz  vvoomm
GGeennuussss--AAtteelliieerr--SScchhaattzz bereiten wir abwechslungsreiche Gerichte mit Linsen, Bohnen, Kichererbsen und Co. zu. 
Du erhältst praktische Tipps und erfährst, wie sich Hülsenfrüchte einfach und kreativ in den Alltag integrieren 
lassen.

FREUE DICH AUF:

Alltagstaugliche Rezepte

Ernährungswissen & Tipps

Rezeptunterlagen zum Mitnehmen

GEMEINSAM GENIESSEN

Kochen in entspannter Atmosphäre

Kostproben aller Gerichte

Vielfalt neu entdecken

ALLE INFOS AUF EINEN BLICK

TERMIN Dienstag, 13. Oktober 2026

UHRZEIT 18 bis 21 Uhr

ORT Mittelschulküche, Wiener Straße 44

KOSTEN € 35 + Lebensmittelbeitrag*
* Den Lebensmittelbeitrag übernimmt die Gesunde Gemeinde.

JETZT ANMELDEN

Gemeindeamt • Frau Monika Wallner

monika.wallner@st-florian.ooe.gv.at  •  07224 4255-13

Wir freuen uns auf einen

genussvollen Abend!

Foto erstellt mit ChatGPT

ALLE INFOS AUF EINEN BLICK

TERMIN        Dienstag, 13. Oktober 2026
UHRZEIT      18 bis 21 Uhr
ORT              Mittelschulküche, Wiener Straße 44
KOSTEN        € 35.- + Lebensmittelbeitrag*
*Den Lebensmittelbeitrag übernimmt die Gesunde GemeindeFoto erstellt mit ChatGPT

JETZT ANMELDEN
Gemeindeamt - Frau Monika Wallner
monika.wallner@st-florian.oov.gv.at - 07224 4255-13

Wir freuen uns auf einen 

genussvollen Abend!

DIENSTAG, 13. OKTOBER 2026
18-21 UHR - MITTELSCHULKÜCHE

Wie Hülsenfrüchte ein Comeback feiern

KOCHKURS
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10. OKTOBER 2026:
TAG DER PSYCHISCHEN GESUNDHEIT

Humor steigert das Wohlbefinden
Lachen tut gut! Es kann entspannen, Leichtigkeit in 
den Alltag bringen und unsere Lebensfreude steigern. 
Wer herzhaft lacht, aktiviert nicht nur seine Lachmus-
keln, sondern stärkt auch das persönliche Wohlbefin-
den.

Humor verbindet und motiviert
Auch am Arbeitsplatz kann Humor viel bewirken: Er 
fördert ein positives Arbeitsklima, erleichtert die Kom-
munikation und stärkt das Miteinander. Gemeinsames 
Lachen kann helfen, Anspannung und Stress abzu-
bauen und so neue Energie zu gewinnen.

„Eisbrecher Humor“
Ein Lächeln oder ein humorvoller Satz kann sprich-
wörtlich „das Eis brechen“. Humor erleichtert es, auf-
einander zuzugehen, Spannungen zu lösen und so 
manche schwierige Situation etwas gelassener zu 
betrachten. Er schafft Nähe und verbindet Menschen 
miteinander.

„Innerliches Joggen“
Herzhaftes Lachen wird manchmal auch als „inner-
liches Joggen“ bezeichnet. Beim Lachen wird der 
Körper aktiviert, die Atmung vertieft sich und anschlie-
ßend stellt sich häufig ein Gefühl der Entspannung 
ein. Gleichzeitig kann Lachen unsere Stimmung he-
ben und zu mehr Zufriedenheit und Wohlbefinden bei-
tragen.

Also: öfter einmal herzhaft lachen!
Ab ins Kino und einen lustigen Film ansehen, ein Ka-
barett besuchen, Freunde treffen oder gemeinsam ein 
unterhaltsames Spiel spielen. Gelegenheit dazu bietet 
zum Beispiel auch der Spiele-Treff des Vereins OHA 
– immer am letzten Mittwoch im Monat von 18 bis 
21 Uhr im UG, Wiener Straße 54.

GÄNSEBLÜMCHENREISE – 
NATUR ERLEBEN MIT ALLEN SINNEN

Ferienpassaktion der Gesunden
Gemeinde
 
Gemeinsam mit Dipl. Kräuterpädagogin Iris Lehner 
gingen die Kinder auf eine spannende Gänseblüm-
chenreise und entdeckten spielerisch die Schätze 
unserer heimischen Natur.

Mit viel Freude wurde gesammelt, verarbeitet, gerührt 
und natürlich auch verkostet. 

Gesunde Gemeinde – Gesundheitstipp:
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MONAT 
NOVEMBER 2026 Jeweils um 19.30 Uhr

im Pfarrsaal St. Florian

Eintritt frei
(Freiwillige Spenden erbeten).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe Floriannerinnen und Florianer!
Wir vom Arbeitskreis der „Gesunde Gemeinde 
St. Florian“ freuen uns, euch folgende Vorträge 
präsentieren zu dürfen:

Medikamente richtig einnehmen
Mag.a Susanne Fürst, Pharmazeutin

Je mehr Medikamente eingenommen werden, desto wahrscheinlicher 
treten Wechselwirkungen auf. Aber auch Nahrungsmittel können die Wirk-
samkeit von Arzneimitteln beeinflussen. Ob ein Medikament vor, mit oder 
nach dem Essen eingenommen wird hat ebenfalls einen großen Einfluss 
auf deren Wirkung. In diesem Vortrag erhalten Sie auf verständliche Weise 
Informationen und praktische Tipps für den Alltag.

Männergesundheit im Fokus: Klartext zu 
Prostata und Vorsorge
Die Prostata spielt eine wichtige Rolle für die Gesundheit des Mannes. Prost-
atakrebs ist mit rund 5.000 Neuerkrankungen pro Jahr die häufigste Krebser-
krankung bei Männern in Österreich. Frühzeitige Vorsorge kann entscheidend 
sein. Dr. Hoffmann informiert über die Prostata, häufige Erkrankungen und die 
Bedeutung der Vorsorge. Der Vortrag richtet sich an Interessierte, Betroffene 
und Angehörige; bringen Sie gerne Ihre Fragen mit!

Montag ,

02 .
November

Montag ,

09 .
November

Montag ,

16 .
November

Montag ,

23 .
November

Bewusste Kommunikation – Konflikte konstruktiv lösen
Dipl.-Ing. Philipp Hamedinger
Kennst du das? Du möchtest etwas ansprechen, doch die richtigen Worte fehlen. 
Oder ein gut gemeintes Gespräch endet im Streit. Missverständnisse und Konflikte 
belasten Beziehungen, oft völlig unnötig. In diesem Vortrag lernst du ein einfach-
es, praxiserprobtes Kommunikationsprinzip kennen, das schwierige Gespräche 
spürbar erleichtert und dir hilft, Konflikte konstruktiv zu lösen. Dich erwartet:

Essenslust statt Diätfrust Mag.a Ivana Gloger, Klinisch- & Gesund-
heitspsychologin, Psychotherapeutin (Verhaltenstherapie)  

Mit psychologischem Wissen zurück zu einem natürlichen Essverhalten.
Diäten, Food-Trends und soziale Medien erschweren es oft, auf die Signale des 
eigenen Körpers zu hören. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie bewusstes Essen 
gelingt, wie Sie mit emotionalem Essen umgehen und Speisen ohne schlechtes 
Gewissen genießen können. Sie erhalten praktische Impulse für ein gesundes 
Körperbild und ein natürliches Essverhalten.

Mehr Klarheit und Sicherheit
 in Gesprächen

Ein sofort anwendbares
Kommunikationswerkzeug

Praxisnahe Beispiele aus
Familie, Beruf und Alltag

Beginn:

19.30 Uhr
Eintritt frei
(Freiwillige Spenden erbeten)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfarrsaal
St. Florian
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ZIMTSCHNECKEN CHEESECAKE

  

ZƵtaten͗ ϭϮ Portionen 
�ŽĚen͗ 
ϭϮϬ g  ungesüƘtes Apfelmus 
ϯϱ g  �ucker 
ϭ Prise  Salz 
ϲϱ ml  Zapsöl 
ϮϰϬ g  Vollkornmehl 
ϭ d>  Backpulver 
 
&ƺllƵnŐ͗ 
ϱϬϬ g  Magertopfen 
ϱϬϬ g  Frischkäse 
ϰϬ ml  Zapsöl 
ϭϬϬ g  �ucker 
ϭ Pkg.  Vanillezucker 
ϭ Prise  Salz 
ϭ Pkg.  Vanillepudding 
ϮϱϬ ml  Milch 
ϯ Stück �ier 
�esten einer �itrone 
 
ZimtĨƺllƵnŐ͗ 
ϱϬ g  Butter 
ϯϬ g  �ucker 
ϭ �>  Mehl 
ϭ �>  �imt 
 

ZƵďereitƵnŐ͗ 
�ŽĚen͗ Apfelmus mit �ucker, Salz und Pl glattrühren. Mehl und 
Backpulver hinzufügen und zu einem kompakten deig 
verarbeiten. deig kühl rasten lassen (ca. ϭ StundeͿ.  

dŽƉĨenĨƺlle͗ dopfen, Frischkäse, Pl, �ucker, Vanillezucker, Salz 
und �itronenschale glattrühren. �as Puddingpulver in ϱϬ ml Milch 
glattrühren und die restliche Milch hinzufügen und in die 
dopfenmasse einrühren. �uletzt die �ier unterrühren. 

ZimtĨƺllƵnŐ͗ Butter in einem dopf bräunen, vom Herd nehmen 
und �ucker, �imt und Mehl unterrühren. 

�en Kfen auf ϭϲϬΣ� (KberͲͬhnterhitzeͿ vorheizen. �ine 
Springform befetten und bemehlen. �en deig auf einer 
bemehlten Arbeitsfläche kurz durchkneten, rund ausrollen und in 
die Springform legen. �en deig an den Zändern hochziehen und 
festdrücken. �a. ϭϬ Minuten backen. 

�ie halbe �reme auf den vorgebackenen Boden streichen und die 
halbe �imtfüllung darauf verteilen. Mit einer 'abel vorsichtig 
verrühren. Zestliche �reme darauf geben und mit der �imtfüllung 
toppen. 

�ie dorte ϲϬ Minuten im vorgeheizten Kfen backen und danach 
im abgedrehten, geschlossenen Kfen auskühlen lassen.  

 

 
 

Weitere Zezepte sowie Infos und 
dipps finden Sie auf  
www.gesundesͲoberoesterreich.at 

Zimtschnecken Cheesecake 
 

Foto: Land OÖ 

Zubereitung: 

Boden: Apfelmus mit Zucker, Salz und Öl glattrühren. 
Mehl und Backpulver hinzufügen und zu einem kom-
pakten Teig verarbeiten. Teig kühl rasten lassen (ca. 
1 Stunde).

Topfenfülle: Topfen, Frischkäse, Öl, Zucker, Vanille-
zucker, Salz und Zitronenschale glattrühren. Das Pud-
dingpulver in 50 ml Milch glattrühren und die restliche 
Milch hinzufügen und in die Topfenmasse einrühren. 
Zuletzt die Eier unterrühren.

Zimtfüllung: Butter in einem Topf bräunen, vom Herd 
nehmen und Zucker, Zimt und Mehl unterrühren.

Den Ofen auf 160°C (Ober-/Unterhitze) vorheizen. 
Eine Springform befetten und bemehlen. Den Teig 
auf einer bemehlten Arbeitsfläche kurz durchkneten, 
rund ausrollen und in die Springform legen. Den Teig 
an den Rändern hochziehen und festdrücken. Ca. 10 
Minuten backen.

Die halbe Creme auf den vorgebackenen Boden strei-
chen und die halbe Zimtfüllung darauf verteilen. Mit 
einer Gabel vorsichtig verrühren. Restliche Creme da-
rauf geben und mit der Zimtfüllung toppen.

Die Torte 60 Minuten im vorgeheizten Ofen backen 
und danach im abgedrehten, geschlossenen Ofen 
auskühlen lassen.

Zutaten: (12 Portionen)

Boden:
•	 120 g ungesüßtes Apfelmus
•	 35 g Zucker
•	 1 Prise Salz
•	 65 ml Rapsöl
•	 240 g Vollkornmehl
•	 1 TL Backpulver

Füllung:
•	 500 g Magertopfen
•	 500 g Frischkäse
•	 40 ml Rapsöl
•	 100 g Zucker
•	 1 Pkg. Vanillezucker
•	 1 Prise Salz
•	 1 Pkg. Vanillepudding
•	 250 ml Milch
•	 3 Stück Eier
•	 Zesten einer Zitrone

Zimtfüllung:
•	 50 g Butter
•	 30 g Zucker
•	 1 EL Mehl
•	 1 EL Zimt

Rezept vom Netzwerk Gesundes Oberöster reich
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FERIENPASS: INSEKTENHOTELS BAUEN

Die gemeinsame Aktion von Umweltausschuss und 
Bienenbeauftragten am 25. Juli 2026 hat den Kindern 
sichtlich Spaß gemacht und die schön gestalteten In-
sektenhotels können Sie entlang des Bienenlehrpfa-
des jederzeit besichtigen! 

NACHHALTIG IN DEN SCHULALLTAG:
BÜRGERMEISTER ÜBERGIBT JAUSENBOXEN

Zum Start ins neue Schuljahr dürfen sich die Schüle-
rinnen und Schüler über eine praktische Überraschung 
freuen: Bürgermeister Bernd Schützeneder übergab 
Jausenboxen (zur Verfügung gestellt vom Bezirksab-
fallverband Linz-Land) an die Kinder.

Die wiederverwendbaren Jausenboxen sollen dazu 
beitragen, Verpackungsmüll im Schulalltag zu vermei-
den und gleichzeitig das Bewusstsein der Kinder für 
einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen zu stär-
ken. Statt Einwegverpackungen können Jause und 
Obst künftig umweltfreundlich und sicher transportiert 
werden.

„Nachhaltigkeit beginnt im Kleinen. Wenn Kinder 
schon früh lernen, Abfall zu vermeiden und Mehrweg-
produkte zu verwenden, ist das ein wichtiger Beitrag 
für unsere Umwelt“, betonte der Bürgermeister bei der 
Übergabe. Mit der Aktion setzt der BAV Linz-Land ge-
meinsam mit den Gemeinden ein Zeichen für Abfall-
vermeidung und einen nachhaltigen Schulalltag – und 
sorgt gleichzeitig für einen gelungenen Start ins neue 
Schuljahr.
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Datum:	
Samstag, 03. Oktober 2026
bei Schlechtwetter am 10. Oktober 2026

Uhrzeit:
8.00 - 12.00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof der Marktgemeinde St. Florian, 
Hohenbrunn 4 (Achtung neue Adresse!)

Um 8:00 Uhr erfolgt im Bauhof die Gruppen- und Ge-
bietseinteilung, die Ausgabe der Sammelsäcke und 
bei Bedarf von Handschuhen sowie die Festlegung 
der Sammelplätze. Im Anschluss an die „Arbeit“ lädt 
die Gemeinde zu einem Imbiss im Bauhof ein.

FLURREINIGUNGSAKTION 
MITMACHEN FÜR EINE SAUBERE GEMEINDE!
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GELBE SÄCKE VERTEILUNG

Die Verteilung der Gelben Säcke für das Jahr 
2027 wird dieses Jahr im Auftrag vom BAV von 
der Fa. ATZ Logistik im Zeitraum 24. August bis 
31. Dezember 2026 durchgeführt.
Jeder Haushalt, dem kein gelber Container zur 
Entsorgung zur Verfügung steht, erhält zwei Rol-
len zu je 6 Stück Gelbe Säcke, sowie einen Infor-
mationsfolder inkl. Gewinnspiel.
Sollten Sie keine Rollen erhalten haben, melden 
Sie sich bis spätestens 15. Jänner 2027 bei uns 
– dann erhalten Sie die Säcke nachgeliefert bzw. 
können Sie sich jederzeit am Gemeindeamt bei 
der Bürgerservicestelle welche abholen.

Der gelbe Sack wird aktuell alle 
6 Wochen abgeholt – den Ab-
holplan finden Sie auf unserer 
Homepage unter Abfall-Info →

POOLWASSER SINNVOLL NÜTZEN

In Anbetracht der steigenden Wasserpreise und der 
zunehmenden Notwendigkeit, Ressourcen verant-
wortungsvoll zu nutzen, wird den Poolbesitzern in der 
Region empfohlen, ihr Poolwasser über den Winter 
hinweg zu erhalten. Dies könnte nicht nur die Neufül-
lungskosten im kommenden Jahr deutlich reduzieren, 
sondern auch einen wichtigen Beitrag zur Wasserer-
sparnis leisten.

Der Betrieb von Pools verursacht jedes Jahr hohe 
Wasser- und Energiekosten. Experten raten nun, dass 
Pools – in Absprache mit den jeweiligen Poolfirmen – 
über die Wintermonate nicht komplett geleert werden 
sollten. Stattdessen können geeignete Maßnahmen 
ergriffen werden, um das Wasser für die nächste Sai-
son nutzbar zu machen.
 

Wie geht das? 
„Wer das Wasser im Winter erhält, spart nicht nur die 
Kosten für eine komplette Neufüllung, sondern auch 
die Energie, die für das Erwärmen des frischen Was-
sers nötig wäre“, erklärt ein Sprecher eines lokalen 
Poolunternehmens. Zudem sind durch die Erhaltung 
des Wassers Umweltvorteile spürbar, da unnötiger 
Wasserverbrauch vermieden wird.

Langfristige Ersparnisse 
Alle Poolbesitzer sind somit aufgerufen, sich frühzeitig 
mit ihrer Poolfirma in Verbindung zu setzen, um die 
besten Maßnahmen für ihren Pool zu besprechen und 
sicherzustellen, dass sie sowohl Geld als auch wert-
volles Wasser sparen

„Bürger werden aufgerufen, Poolwasser 
über den Winter weiter zu nutzen!“
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Batterien und Akkus richtig entsorgen

Batterien und Lithium-Akkus stecken oft in Geräten, wo 
man sie nicht vermutet – zum Beispiel in Spielzeug, 
Zahnbürsten, Grußkarten, Leuchtschuhen oder 
E-Zigaretten.

Bei falscher Entsorgung können sie durch Druck oder 
Beschädigung Brände verursachen, etwa in 
Abfallsammelfahrzeugen oder Entsorgungsanlagen. 
Bitte prüfen Sie daher vor dem Wegwerfen, ob ein Akku 
oder eine Batterie enthalten ist.

Neben wertvollen Rohstoffen enthalten sie auch 
gefährliche Inhaltsstoffe und gehören nicht in den Abfall, 
sondern ins Altstoffsammelzentrum oder zurück in den 
Handel.

Kleiner Fehler, großes Feuer – richtig entsorgen schützt!

OBST FÜR ALLE  

Wie in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten 
angekündigt, sind mittlerweile alle Obstbäume auf öf-
fentlichem Gut, bei denen Bürger:innen die Früchte 
ernten und genießen können, gekennzeichnet wor-
den. 

Ein großes Dankeschön dafür an GR Philipp Straß-
mayr vom Umweltausschuss, der diese Aufgabe über-
nommen hat.
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WICHTIGE INFORMATIONEN FÜR DIE 
BEVÖLKERUNG

30 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung in der 
Stift Landesstraße

Seit Mitte August gilt in der Stift Landesstraße vom 
Stift bis zur Einsatzzentrale durchgehend eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h.

Nach langjährigen Bemühungen durch die Gemeinde 
wurde diese Beschränkung durch die Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land verordnet. Damit soll insbeson-
dere die Verkehrssicherheit in diesem Bereich weiter 
erhöht werden.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer, die neue Geschwindigkeitsregelung zu be-
achten und insbesondere auf die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmer Rücksicht zu nehmen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbeschränkung durch die Polizei 
verstärkt überprüft wird.

Vielen Dank für Ihre Rücksicht und Ihr Verständnis!

Karl-Geisz-Straße – Durchfahrt verboten – aus-
genommen Anrainer

Seit Mitte August gilt in der Karl-Geisz-Straße ein 
„Durchfahrt verboten – ausgenommen Anrainer und 
Radfahrer“. Die Verkehrsanordnung wurde durch die 
BH Linz-Land auf Ansuchen durch die Marktgemeinde 
St.Florian verordnet. 

Mit dieser Verkehrsregelung soll die Straße weiterhin 
ihren Charakter als Wohn- und Siedlungsstraße be-
halten und vor unerwünschtem Durchzugsverkehr ge-
schützt werden. Für Anrainerinnen und Anrainer bleibt 
die Zufahrt selbstverständlich weiterhin möglich.

Die Gemeinde bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer, die neue Regelung zu beachten 
und die entsprechenden Verkehrszeichen zu berück-
sichtigen.
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STARTWOHNUNGEN DER MARKTGEMEINDE
ST. FLORIAN

Marktplatz 2 Top 1

Vergabe ab 1.11.2026 (Mietdauer auf 5 Jahre befris-
tet, Bewerber müssen mind. 18 und max. 27 Jahre alt 
sein und seit mind. 5 Jahre mit Hauptwohnsitz in St. 
Florian gemeldet sein) 
  
Nutzfläche 71,62m² + Abstellraum im Schuppen (In-
nenhof) + gemeinsame Benützung des Putzraumes 
durch die Mieter von Top 1 und 2, Gartenbenützung 
im Innenhof, Bad mit Dusche, Wohnzimmer mit Kü-
chenzeile (Ablöse), Vorraum und Schlafzimmer   
 
Nutzungsentgelt: € 494,18 + BK € 70,00  

Marktplatz 2 Top 2 

Vergabe ab 1.1.2027 (Mietdauer auf 5 Jahre befristet, 
Bewerber müssen mind. 18 und max. 27 Jahre alt sein 
und seit mind. 5 Jahre mit Hauptwohnsitz in St. Florian 
gemeldet sein) 
  
Nutzfläche 63,362m² + Abstellraum im Schuppen 
(Innenhof) + gemeinsame Benützung des Putz-
raumes durch die Mieter von Top 1 und 2, 20 m² 
Terrasse, Bad mit Dusche, Wohnzimmer mit Kü-
chenzeile (Ablöse), Vorraum und Schlafzimmer 
 
Nutzungsentgelt: € 437,18 + BK € 70,00  

Marktplatz 2 Top 3

Vergabe ab 1.12.2026 (Mietdauer auf 5 Jahre befris-
tet, Bewerber müssen mind. 18 und max. 27 Jahre alt 
sein und seit mind. 5 Jahre mit Hauptwohnsitz in St. 
Florian gemeldet sein) 
 
Nutzfläche 38,87m² + 20 m² Terrasse + gemeinsa-
me Benützung des Abstellraumes durch die Mie-
ter von TOP 3 und 4, Bad mit Dusche, Wohnzim-
mer mit Küchenzeile, Vorraum und 1 Kellerabteil  
 
Nutzungsentgelt: € 233,22 + BK € 30,00  

GEMEINDEAMT FEUERBESCHAU BAUVERHANDLUNG 
TERMINE

Das Gemeindeamt ist  
am 07. Dezember 2026 
geschlossen.

Zu den Terminen ergehen 
zeitgerechte Verständigun-
gen an die Haus- bzw. Woh-
nungseigentümer.

Zu den Terminen 2026 er-
gehen zeitgerechte Verstän-
digungen an die Haus- bzw. 
Wohnungseigentümer.
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PENNY in der Thannstraße 20
4490 St. Florian

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 07:15–19:00 Uhr
Samstag 07:15–18:00 Uhr

PENNY BAUT FILIALNETZ IN 
OBERÖSTERREICH AUS 

Neuer Standort in St. Florian feiert 
Eröffnung mit Bürgermeister

Wr. Neudorf, 27. August 2026 – PENNY wächst wei-
ter in Oberösterreich und bringt sein modernes Filial-
konzept jetzt auch nach St. Florian. Der neue Stand-
ort steht für das, worauf PENNY beim Ausbau seines 
Filialnetzes setzt: ein Einkaufserlebnis, das den Alltag 
einfacher macht, mit viel Frische, regionalen Produk-
ten aus Österreich und einem klaren, übersichtlichen 
Aufbau der Filiale.

Am Standort in der Thannstraße 20 wurde eine be-
stehende Handelsfläche übernommen und zu einer 
modernen PENNY Filiale umgebaut. Damit bleibt der 
Standort auch künftig als Nahversorger für die Region 
erhalten. Die neue Filiale wurde von Grund auf mo-
dern geplant und bietet Kund:innen alles, was es für 
den täglichen Einkauf braucht, von knackigem Obst 
und Gemüse über ofenfrisches Brot und Gebäck bis 
hin zu einer großen Auswahl an Frischeprodukten. 
Die Filiale verfügt zudem über eine eigene Fleischab-
teilung mit einem gelernten Fleischhauer vor Ort, der 
individuell berät, sowie über zwei E-Ladestationen auf 
dem Kundenparkplatz.

„Für St. Florian ist es eine gute Nachricht, dass die-
ser Standort als Nahversorger erhalten bleibt und 
mit PENNY ein modernes Einkaufskonzept einzieht. 
Gerade eine gute und unkomplizierte Nahversorgung 
direkt vor Ort ist für die Lebensqualität in unserer Ge-
meinde ein wichtiger Faktor“, so Bürgermeister Bernd 
Schützeneder.

Zur Eröffnung dürfen sich Kund:innen auf frischen 

Kaffee, warme Croissants aus der PENNY Backstu-
be und frische Äpfel freuen. Zusätzlich gibt es einen 
Minus-10-%-Gutschein auf den ersten Einkauf mit 
dem Eröffnungsflugblatt*. Stündlich werden zudem 
am Eröffnungs-Wochenende Gratis-Einkäufe verlost, 
dazu warten auf PENNY Kund:innen im gesamten 
Eröffnungsmonat mit dem Schnäppchen-Flyer ganze 
vier Wochen attraktive Gutscheine.

„Mit jeder neuen Filiale entwickeln wir PENNY konse-
quent weiter. Wir schaffen einen Ort, an dem man ger-
ne einkauft: unkompliziert, auf die Bedürfnisse unserer 
Kund:innen abgestimmt und mit einem starken Fokus 
auf Frische. Genau das bringen wir jetzt auch nach 
St. Florian“, so Niko Karras, Geschäftsführer PENNY 
Österreich.
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HORT UND MITTAGSAUFSICHT SAGEN DANKE

Spannende Ferien dank engagierter 
Betriebe 

Damit die Sommerferien für unsere Hortkinder ab-
wechslungsreich und erlebnisreich waren, besuchten 
wir auch heuer wieder verschiedene Betriebe in der 
Region. Dabei möchten wir uns ganz besonders bei 
allen Unternehmen bedanken, die wir besuchen durf-
ten. 

Mit viel Engagement, Zeit und Herzblut überlegte sich 
jeder Betrieb etwas Besonderes für die Kinder und er-
möglichte ihnen spannende Einblicke in den Arbeits-
alltag. Diese Erlebnisse sorgten nicht nur für schöne 
Erinnerungen, sondern vermittelten den Kindern auch 
auf spielerische Weise Wissen über die Vielfalt der Be-
rufe und die Bedeutung der heimischen Wirtschaft. 
Ein besonderes Highlight war auch der Besuch 
des Kochs unseres Altersheims, der gemeinsam 
mit den Kindern kochte. Außerdem freute sich der 
Hort sehr über den kostenlosen Eintritt ins Freibad, 
wodurch die Kinder an den heißen Sommertagen 
für eine willkommene Abkühlung sorgen konnten. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt daher folgenden Be-
trieben für ihre Gastfreundschaft und ihre großartige 

Unterstützung: Gärtnerei Sandner, Autohaus Resch, 
Gredler Kerzen, Lackiererei Jungwirth, Rotes Kreuz 
St. Florian und Tischlerei Kaun. 

Im Namen aller Kinder und des gesamten Hort-Teams 
sagen wir: Vielen Dank für Ihre Zeit, Ihr Engagement 
und dafür, dass Sie unseren Kindern unvergessliche 
Ferientage ermöglichten! 

Auch die Mittagsaufsicht möchte sich herzlich bei der 
Polizei, der Freiwilligen Feuerwehr und den Stifts-
teichen St. Florian für ihre wertvolle Unterstützung 
bedanken. Durch die spannenden Besuche und ab-
wechslungsreichen Programmpunkte konnten die Kin-
der viele interessante Eindrücke sammeln und unver-
gessliche Erlebnisse mit nach Hause nehmen

Hortanmeldungen sind von 1.11.2026 bis 
31.12.2026, mit dem „Formular zur Hortanmel-
dung“ auf der Gemeindehomepage
(st-florian.at/oeffentliche-einrichtungen/kinder-
bildung-und-betreuung) möglich. 

Die Textilien werden vor Ort verkauft. Jeden 1. Sams-
tag im Monat von 8:00 bis 12:00 ( ausgenommen: De-
zember bis Februar und August) findet ein Verkaufs-
flohmarkt in Sierning statt. Der Erlös kommt wiederum 
Hilfsbedürftigen zu gute.

Wir hoffen, dass sie ihren nicht mehr benötigten hoch-
qualitativen Textilien auf diesem Weg eine zweite 
Chance geben und dadurch Gutes tun.

Freundliche Grüße,

Aufgrund der neuen gesetzlichen Bestimmungen ist es 
uns, der Goldhaubengruppe St. Florian, nicht möglich 
im Herbst 2026 die geplante Textilsammlung durch-
zuführen. Gebrauchte Textilien dürfen nicht mehr aus 
dem EU-Raum gebracht werden. Dies gilt auch für 
Textilspenden an Hilfsbedürftige außerhalb des EU-
Raumes. (Ukraine, Moldawien, Albanien…)

Unsere Partnerorganisation, die Hilfsgemeinschaft 
SSTA -Sierning, die für die Weitergabe und den Trans-
port von Textilen und anderen Hilfsgütern jahrzehn-
telang mit uns zusammengearbeitet hat, bietet an, 
hochqualitative Textilien direkt ab September an Don-
nerstagen Nachmittag ab 14.00  in Sierning, Lager-
hausstrasse 10, entgegenzunehmen.

ZWEITE CHANCE FÜR IHRE TEXTILIEN

Mag. Christina Gerstmayr 
Obfrau Goldhaubengruppe St. Florian
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Alle Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen 
absolvierten einen Teil ihrer Reife- und Diplomprüfung 
durch das Verfassen einer umfassenden schriftlichen 
Arbeit. Auf diese Art und Weise konnten sie erste wis-
senschaftliche Erfahrungen sammeln.

Die Diplomarbeit ist eine in der Regel von Schüler-
teams durchgeführte, in sich geschlossene, außerhalb 
des Unterrichts im gesamten 5. Schuljahr erstellte 
Arbeit. Die Themenstellungen weisen einen land- und 
forstwirtschaftlichen oder diesem Berufsfeld verwand-
ten Charakter auf und sind originell, aktuell und in vie-
len Fällen äußerst innovativ. Die Durchführung ist häu-
fig in Kooperation mit namhaften außerschulischen 
Partnern erfolgt. Im Zuge der Präsentation findet auch 
eine Diskussion der Ergebnisse mit den Betreuungs-
lehrer:innen statt. Dabei handelte es sich um eine öf-
fentliche Veranstaltung, deren Ergebnis in der Beurtei-
lung der Diplomarbeit Berücksichtigung findet.

Die am besten bewerteten Arbeiten der Höheren Land-
wirtschaftlichen Bundeslehranstalt St. Florian wurden 
anschließend einer Jury noch einmal präsentiert und 
erhielten Preise, die vom Elternverein und Absolven-
tenverband mit Unterstützung der Landwirtschafts-
kammer für OÖ, dem OÖ Biomasseverband, der Raiff-
eisen Landesbank, der RWA Raiffeisen Ware Austria 
AG, der Berglandmilch, Pöttinger, der Saatbau Linz, 
des Maschinenrings OÖ und der Österreichischen Ha-
gelversicherung gestiftet wurden.

In diesem Jahr wurden insgesamt fünf Arbeiten prä-
miert. Die Urkunden und namhaften Geldpreise wur-
den überreicht von Obmann Michael Holzleitner (Ab-
solventenverband der HLBLA St. Florian), Obmann 
Ing. Mag.(FH) Karl Velechovsky (Elternverein der 
HLBLA St. Florian), Direktor Ing. Johann Auer (RWA 
- Lagerhaus Eferding - OÖ Mitte), Direktor Mag. Karl 
Dietachmair (Landwirtschaftskammer OÖ) und Martin 
Zoidl, MSc (Pöttinger).

„Vergleich zwischen Damm- und Flachanbau bei der Sojabohne“ – dies ist nur 
eines der innovativen Themen, mit denen sich heuer Maturantinnen und Matu-
ranten der HLBLA St. Florian im Rahmen ihrer Diplomarbeit beschäftigten.

Simon Silber und Florian Singer wurden für ihre Dip-
lomarbeit mit dem Thema „Stromnetzunabhängigkeit 
in der Landwirtschaft mithilfe von Photovoltaikanlage 
inkl. Stromspeicher“ mit dem ersten Preis ausgezeich-
net.  

Platz 2 erreichten Samuel Leitner, Benedikt Michaeler 
und Maximilian Schmid, die sich in ihrer Diplomarbeit 
mit dem „Vergleich zwischen Damm- und Flachanbau 
bei der Sojabohne“ beschäftigten.

Sophia Eckmayr und Marlene Klinger setzten sich in 
ihrer Arbeit mit „Hirse als potenzieller Alternative für 
Mais in der Legehennenfütterung“ auseinander und 
erreichten damit den geteilten 3. Platz.

Mit dem Diplomarbeitsthema „Buchtenstrukturierung 
in der Ferkelaufzucht durch einen Beschäftigungsau-
tomaten“ erreichte Leonie Kurz ebenfalls den 3. Platz.

Der 5. Platz ging an Jonas Haselgruber, Elias Hasel-
gruber, Noah Heidecker und Lukas Mörtenhuber für 
ihre Arbeit „Walzen statt kürzen“.

Die Schule gratuliert allen prämierten Diplomarbeits-
teams sowie allen Maturantinnen und Maturanten.

YOUNG SCIENCE – PRÄMIERTE DIPLOMARBEITEN 
DER HLBLA ST. FLORIAN

Foto: HLBLA St. Florian
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Die Schüler:innen des Unterrichtsgegenstandes Re-
gionalmanagement haben heuer die Region Attersee-
Attergau als „Forschungsregion“ für ihr Unterrichtspro-
jekt ausgewählt. In mehreren Wochen Arbeit wurden 
die Inhalte der Exkursion erarbeitet und fixiert. Ziel 
war es herauszufinden, ob und wie Landwirtschaft und 
Tourismus voneinander profitieren oder sich auch ne-
gativ beeinflussen können.

Die Beispielregion eignete sich hervorragend, um 
Antworten auf diese Fragestellung zu finden. In Klein-
gruppen führten die Schüler:innen Interviews mit politi-
schen Vertretern, Verantwortlichen aus Tourismus und 
Landwirtschaft sowie Betriebsführer:innen. Zahlreiche 
Besuche bei landwirtschaftlichen Betrieben und im 
Naturparkzentrum in Steinbach am Attersee ermög-
lichten authentische Einblicke in das Spannungsfeld 
zwischen Landwirtschaft und Tourismus und machten 
zugleich bestehende Abhängigkeiten sichtbar. Umge-
setzte LEADER-Projekte kennen zu lernen durfte im 
Exkursionsprogramm natürlich nicht fehlen.

Auch die Gemeinschaft kam nicht zu kurz: Gemein-
sam wurde gekocht und eine kleine Alpaka-Herde 
ausgeführt. Das große Interesse der Schüler:innen 
veranlasste die Landwirt:innen dazu, aus dem „Näh-
kästchen zu plaudern“, wodurch die Gruppe wertvolle 
Insider-Infos erhielt. Dafür sind wir sehr dankbar und 
haben viel dazugelernt.

TOURISMUS UND LANDWIRTSCHAFT –
WECHSELWIRKUNGEN IN DER LEADERREGION 
„REGATTA“ ATTERSEE-ATTERGAU

Foto: HLBLA St. Florian

Die Maturanten haben diese Zusatzqualifikation frei-
willig erworben und die Prüfung wurde von Prüfern des 
WIFI OÖ abgenommen. Neben QM-Handbüchern, die 
die Maturanten erstellten und präsentierten, mussten 
sie zahlreiche Fragen zum Qualitätsmanagement be-
antworten. Insbesondere die Normforderungen der 
ISO 9001 wurden anhand verschiedener Beispiele 
erläutert. Damit haben sie gezeigt, das Rüstzeug für 
zukünftige Tätigkeiten bei Qualitätsprüfungen, Audits 
und bei der Fehleranalyse zu besitzen.

Wir freuen uns mit Ihnen und gratulieren herzlich.

Am 2. Juni 2026 stellten sich 6 Maturanten der HLBA St. Florian der Prüfung 
zum Qualitätsbeauftragten für Kleine und Mittlere Unternehmen.

NEUE QUALITÄTSBEAUFTRAGTE AN DER
HLBLA ST. FLORIAN

Foto: HLBLA St. Florian/ORGATECH 

Prof. DI Klara Breitwieser-Birngruber, Florian Singer, Johannes 
Froschauer, Simon Silber, Samuel Leitner, Maxi-milian Schmid, 
Luca Hochauser, Ing. Wolfgang Oberchristl, MBA
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DAS OHA -  OFFENE HAUS -  HAT EINEN NEUEN 
VORSTAND GEWÄHLT

Wir freuen uns sehr, dass der
Verein „OHA - Offenes Haus“ mit
voller Frauenpower weiter geführt 
wird.

Die drei Vorständinnen wurden einstimmig gewählt. 
Wir bedanken uns bei Gerald Neumayr für seine bis-
herige Tätigkeit als Obmann und freuen uns, dass er 
uns als Vereinsmitglied erhalten bleibt.

Es dürfen mittlerweile 14 fixe Mitglieder zu unserem 
Verein gezählt werden und weitere unzählige freiwilli-
ge HelferInnen wie zB die Techniker beim Repaircafé.

Wenn auch Sie gerne mithelfen wollen, schauen Sie 
doch gerne bei einer unserer nächsten Veranstaltung 
vorbei.

Obfrau: Brigitte Bockmüller (Foto Mitte)
Kassierin: Monika Friedl (Foto rechts)

Schriftführerin: Milena Hanisch (Foto links)

Veranstaltungen für 2026:

30.09.26:
Repaircafé + SpieleTreff (Wiener Straße 54)

05.10.26:
Offener Eltern-Kind-Treff (Gemeindeamt)

10.10.26:
KleiderTauschParty (Mittelschule)

28.10.26:
Repaircafé + SpieleTreff (Wiener Straße 54)

09.11.26:
Offener Eltern-Kind-Treff (Gemeindeamt)

25.11.26:
Repaircafé + SpieleTreff (Wiener Straße 54)

14.12.26:
Offener Eltern-Kind-Treff (Gemeindeamt)
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wendig, das Rote Kreuz St. Florian sucht auch Bei-
fahrer:innen. Durch die verschiedenen Einsatzorte 
und abwechslungsreichen Kontakte wird die Tätigkeit 
nie langweilig. Wer gerne mit dem Auto unterwegs 
ist und Menschen unterstützt, ist hier genau richtig! 
Die  Dienste finden jeweils von 10:00-13:00 Uhr statt, 
wobei man angeben kann, wann man Zeit für die 
Tätigkeit hat, die Dienstpläne werden monatlich 
erstellt. Ein freiwilliges Engagement ist neben einer 
erfüllenden Tätigkeit ein idealer Ort um neue Kontakte 
zu knüpfen, oft entstehen auch Freundschaften. 

An einer freiwilligen Mitarbeit beim Roten Kreuz 
St. Florian Interessierte erhalten nähere Informationen 
direkt an der Ortsstelle St. Florian von Mo-Do jeweils 
von 8:00-12:00 Uhr.

Die Wichtigkeit einer warmen Mahlzeit für das körper-
liche Wohlbefinden kann nicht überschätzt werden. 
Leider ist es für Menschen, die aufgrund von Alter 
oder Krankheit in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, 
nicht immer möglich, selbst ausgewogen und frisch zu 
kochen. Hier unterstützt das Rote Kreuz und beliefert 
die Menschen täglich mit warmen Mahlzeiten. Zurzeit 
werden für diese wichtige Aufgabe Freiwillige gesucht. 
Füreinander da sein, Menschen unterstützen, das gibt 
unglaublich viel zurück. 

Rotes Kreuz St. Florian sucht freiwillige Mitar-
beiter:innen für Essen auf Rädern – eine sinn-
stiftende Tätigkeit: 
Die unkomplizierte Essensausgabe vom Roten Kreuz 
unterstützt die Menschen im Alltag. So wird ihnen ge-
holfen, eine selbstständige Haushaltsführung in den 
eigenen vier Wänden so lange wie möglich aufrecht 
zu erhalten. Doch ein Engagement beinhaltet mehr als 
die bloße Essenszustellung: die Freiwilligen sind auch 
soziale Kontaktperson für die Essenbezieher:innen. 
Durch den persönlichen Austausch bekommen sie 
einen Einblick in das Umfeld und das Wohlbefinden 
der Menschen. Eine wichtige Aufgabe, die nicht nur 
den Essenbezieher:innen den Alltag erleichtert, auch 
die freiwilligen Mitarbeiter:innen profitieren und leisten 
einen wichtigen Dienst an der Gesellschaft.

Eine verantwortungsvolle Aufgabe
Als Freiwillige:r trägt man einerseits Sorge über die 
zeitgerechte Essenszustellung als auch über das 
anvertraute Fahrzeug. Für einen Einsatz bei Essen 
auf Rädern ist ein Führerschein nicht zwingend not-

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann werden auch Sie Teil dieser starken Gemeinschaft. Melden 
Sie sich bei Herrn Markus Diesenreither unter der Telefonnummer 
07224/5244 oder per E-Mail an st-florian@o.roteskreuz.at.

Rotes Kreuz St. Florian sucht freiwillige Mitarbeiter:innen für Essen auf Rädern 

SOZIALES ENGAGEMENT
UND WERTVOLLE ERFAHRUNG
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HILFE BEI  GEDÄCHTNISPROBLEMEN

Viele Menschen bemerken im Laufe der Jahre Ver-
änderungen im Gedächtnis. Namen fallen nicht sofort 
ein, Termine werden vergessen oder alltägliche Abläu-
fe benötigen mehr Zeit. Solche Erfahrungen können 
verunsichern – sie sind jedoch keine Seltenheit und 
oft positiv beeinflussbar. Unser Gehirn bleibt ein Le-
ben lang lernfähig. Die Verbindungen zwischen den 
Nervenzellen verändern sich je nachdem, wie aktiv sie 
genutzt werden. Somit gleich zur guten Nachricht aus 
neuropsychologischer Sicht: Geistige Aktivität wirkt 
schützend!

Die Demenzservicestellen der Volkshilfe  unterstützen 
Betroffene sowie ihre An- und Zugehörigen mit einer 
kostenlosen psychologischen Abklärung und indivi-
dueller Beratung. Die Abklärung gibt Aufschluss über 
die aktuelle Situation und bildet die  Grundlage für die 
weitere gemeinsame Planung, beispielsweise die Teil-
nahme an  einem Gedächtnistraining.

Ab vier Teilnehmer*innen kann eine Gruppe in St. Flo-
rian gestartet werden. Interessierte werden gebeten, 
sich bei uns zu melden.

Kosten:
Die psychologische Abklärung  und Beratung sind kos-
tenlos. Für das zweistündige wöchentliche Training 
wird ein Kostenbeitrag von 15 Euro pro Termineinge-
hoben (Sozialtarif möglich).

Die Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH bietet kostenlose psy-
chologische Abklärung, Beratung von Betroffenen und deren An- und Zugehö-
rigen sowie Gedächtnistrainingsgruppen für Menschen mit Gedächtnisproble-
men an.  

Weitere Informationen zu den
Angeboten erhalten Sie unter der 
Nummer: 0676 8734 1463
oder per E-Mail:
dss.linz-sued@volkshilfe-ooe.at

Rechtsberatung St. Florian: Mag. Gabriele Buchegger  
Gemeindeamt St. Florian
Obergeschoß, Besprechungszimmer

RECHTSBERATUNG ST. FLORIAN

Donnerstag, 01. Oktober, 05. November und
03. Dezember jeweils 17:00–18:00 Uhr.
Telefonische Anmeldung: 0676/4484467
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2312017 Volkshilfe - Folder Demenzservicestellen

FÜR SIE DA:  
DIE DEMENZ-SERVICESTELLEN 
DER VOLKSHILFE IN OÖ
Linz (südlich der Donau, Bezirk Linz-Land, Alkoven) 
Maderspergerstraße 11, 2. Stock, 4020 Linz 
Tel.: 0676 / 8734 1463 
E-Mail: dss.linz-sued@volkshilfe-ooe.at

Schwertberg (für den Bezirk Perg und den Bezirk 
Freistadt mit folgenden Gemeinden: Gutau, 
Kaltenberg, Königswiesen, Liebenau, Pierbach, 
Pregarten, St. Leonhard bei Freistadt, Schönau, 
Tragwein, Unterweißenbach, Wartberg ob der Aist, 
Weitersfelden, Bad Zell) 
Heimstätteweg 2a, 4311 Schwertberg 
Tel.: 0676 / 8734 1463 
E-Mail: dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at

Steyr (Bezirk Steyr-Stadt und Steyr-Land)  
Leharstraße 24, 4400 Steyr 
Tel.: 0676 / 8734 2617 
E-Mail: dss.steyr@volkshilfe-ooe.at

Volkshilfe Gesundheits-  
und Soziale Dienste GmbH 
Maderspergerstraße 11, 4020 Linz 
3 0732 / 3405 -300 
p gsd@volkshilfe-ooe.at

 
facebook.com/volkshilfe.ooe 

 youtube.com/volkshilfeooe 

 instagram.com/volkshilfeooe

www.volkshilfe-ooe.at

DEMENZ- 
SERVICESTELLEN
NETZWERK DEMENZ OÖ 
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Bei den 9. Special Olympics Sommerspielen traten 
rund 1.800 Athlet:innen mit intellektueller Beeinträch-
tigung in 15 Sportarten an - vier Outdoor-Bewerbe 
mussten aufgrund der Hitze abgesagt werden. Die Le-
benshilfe Oberösterreich war mit insgesamt 94 Sport-
ler:innen vertreten, 3 davon kommen aus dem Bezirk 
Linz Land. Sie sind im Reiten angetreten.

Gemeinschaft vor Wettbewerb
Eine berührende Eröffnungsfeier und eine gemeinsa-
me Abschlussfeier unterstrichen das Gemeinschafts-
gefühl, das die Special Olympics Bewegung auszeich-
net. Bei den Wettbewerben herrschte trotz der Hitze 
absolute Konzentration und die Athlet:innen stellten ihr 
Können souverän unter Beweis.

Zwei Goldmedaillen, eine Silbermedaille und eine Bronzemedaille erzielten die 
Sportler:innen der Lebenshilfe aus dem Wohnhaus St. Florian bei den Special 
Olympics Sommerspielen, die vom 25. bis 30. Juni in Wien ausgetragen wur-
den. Sie traten im Reiten an.

Mit regelmäßigen Trainings bei den Pferdefreunden 
Perg und Umgebung konnten sich die Sportler:innen 
des Lebenshilfe-Wohnhauses in St. Florian gut auf 
das sportliche Großereignis in Wien vorbereiten. Bei 
den Bewerben in Wien konnte sich Martin Irndorfer 
sowohl über eine Gold- als auch über eine Bronze-
medaille freuen. Michaela Fiegl holte ebenso zwei Me-
daillen im Reitsport – ein Mal Gold und ein Mal Silber. 
Andrea Berger konnte Platz 4 erreichen.

„Die Hitze war sowohl für die Teilnehmer:innen als 
auch für die Pferde eine große Herausforderung. 
Trotzdem haben sie sportliche Bestleistungen gezeigt 
und die Gemeinschaft mit anderen Pferdesportbegeis-
terten sehr genossen“, berichtet Verena Birklbauer, 
Leiterin des Lebenshilfe-Wohnhauses St. Florian.

SPECIAL OLYMPICS ATHLET:INNEN DER LEBENS-
HILFE AUS DEM BEZIRK LINZ LAND HOLTEN VIER 
MEDAILLEN

Sportler:innen aus dem Lebenshilfe-Wohnhaus St. Florian traten 
bei den Special Olympics Sommerspielen im Reiten an.
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50IG JÄHRIGES JUBILÄUM
KLEINGARTENVEREIN ST. FLORIAN

Dieses besondere Fest des Kleingartenvereins St. Flo-
rian Fernbach fand am 18. Juli 2026 in der Florianhalle 
statt. 190 Gäste folgten der Einladung. Zum Empfang 
wurden diese durch das Trompeten Duo Franz Falk-
ner begrüßt.  Es freute uns besonders, dass alle ge-
ladenen Ehrengäste der Einladung gefolgt sind, was 
dem Jubiläum einen sehr würdigen Rahmen verlieh.

Herrn Bürgermeister Bernd Schützeneder wurde für 
seine hohe Wertschätzung gegenüber dem Verein 
und der ehrenamtlichen Tätigkeit, die wohlwollende 
Unterstützung in sämtlichen Angelegenheiten und be-
sonders dieser Feier, der Dank ausgesprochen. Die 
Obfrau betonte die besondere Freude und dankte da-
für, dass der Gartenverein ein kleiner Baustein in der 
wunderschönen Gemeinde St. Florian sein darf, denn 
nur in guter Atmosphäre kann so eine grüne Oase 
wachsen. In seiner anschließenden, sehr bewegten 
Ansprache hob Herr Bürgermeister die bedeutende 
Rolle der Gartensiedlung hervor.

Ebenfalls begrüßt wurde Herr Robert Zeitlinger Bür-
germeister a. D. Er begleitete die Gartensiedlung vom 
Anbeginn seiner Amtszeit bis zu seiner Pensionierung 
immer hilfreich und freundschaftlich.

Karl Heinz Schwarz erzählte  aus den Anfängen des 
Vereins und den Schwierigkeiten, die von den Mitglie-
dern zu bewältigen waren, aber durch großen Zusam-
menhalt geschafft wurden.

Herr Propst Mag. Klaus Sonnleitner bedachte in seiner 
Ansprache alle Gäste mit sehr inspirierenden Worten 
und spendete im Anschluss der Gemeinschaft den 
kirchlichen Segen, was für viele der Anwesenden eine 
sehr berührende Geste war.

Herr Josef Reisinger Präsident des Landesverbandes 
der Kleingärtner OÖ erwies dem Jubiläum ebenfalls 
die Ehre und bedachte den Verein mit lobenden Wor-
ten.

Ein gutes freundschaftliche Verhältnis und gute Nach-
barschaft geben Halt und sind Grundlage zum Wohl-
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fühlen.  Die Familien Falkner, Linninger, Winkler und 
Hochradner wurden dafür aufs herzlichste begrüßt.

Sechs Gründungsmitglieder sind noch in der Gemein-
schaft des Gartenvereins. Diesen wurde besonderer 
Dank für ihre Pionierarbeit angedacht. Sie wurden den 
anwesenden Gästen vorgestellt und feierlich geehrt.

Der gesamte Festakt bekam durch das Streichquartett 
Concordia musikalisch mit Werken von Kreisler, Vival-
di, Mozart, … eine sehr feierliche Untermalung.

Das ausgezeichnete Catering von Thomas Wieser 
und seinem Team „Crazy Flames“ war eine Gaumen-
freude.

Den krönenden Abschluss bildeten die wohl beliebtes-
te Band aus St. Florian und Umgebung, die BARBA-
DOS, die bis zum Ende ihres Auftritts mit schwungvol-
ler Musik die Tanzfläche füllten.

REMISENPUNSCH 19 .12 .2026
14:00–21:00  Uhr

Der Club Florianerbahn lädt  herzlich zum Remisen-
punsch am 19. Dezember 2026 ab 14:00 Uhr in die 
Remise St. Florian ein.

Im stimmungsvollem Ambiente zwischen den his-
torischen Tramway-Wagen erwartet Euch Punsch, 
Kinderpunsch, Glühmost, Bier, Alkoholfreies und Kaf-
fee. Leckere Bratwürstel sorgen für die kulinarische 
Stärkung!

Der Reinerlös fließt ausschließlich in die Erhaltung der 
historischen Tramway-Fahrzeuge und der denkmalge-
schützen Remise!

Der Club Florianerbahn freut sich auf Euer Kommen!
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Von 27. Juli bis 5. August wurde St. Florian zum Treff-
punkt für rund 100 musikbegeisterte Jugendliche 
zwischen 13 und 20 Jahren: Beim 39. Jeunesse Or-
chesterCamp stand, begleitet durch ausgezeichnete 
Dozent:innen, gemeinsames Musizieren auf höchstem 
Niveau auf dem Programm. Unter der künstlerischen 
Leitung der Dirigentin Hannah Eisendle erarbeiteten 
die Jugendlichen Werke von John Adams, Samuel 
Barber, Leonard Bernstein und Antonín Dvořák. Die 
beiden öffentlich zugänglichen Abschlusskonzerte am 
4. und 5. August im Großen Saal der Anton Bruckner 
Privatuniversität stießen auf großen Andrang: Mit viel 
Energie und unter höchster Konzentration präsentier-
ten die Jugendlichen das Ergebnis ihrer intensiven 
Probenzeit.

„Ein Highlight waren auf jeden Fall die Tuttiproben“, 
erzählt ein Jugendlicher. „Es ist immer cool, wenn 
am Ende alle Instrumente zusammenkommen und 
man merkt, wie man immer besser wird.“ Besonders 
Dvořáks 9. Symphonie „Aus der Neuen Welt“ begeis-
terte dabei eine junge Musikerin: „Sie ist für jede Stim-
me ziemlich anspruchsvoll.“

Birgit Hinterholzer, Generalsekretärin der Jeunesse, 
betont den nachhaltigen Wert des Camps: „Welche 
Verbindungen und Kontakte das fürs ganze Leben 
bringt, das ist unbezahlbar.“ Sie ergänzt: „Wenn so 
viele junge Menschen gemeinsam auf der Bühne sit-
zen, dann lernen sie fürs ganze Leben: Aufeinander 
Rücksicht nehmen, Toleranz üben, respektvoll mitein-
ander umgehen.“

Dass das Camp für die Entwicklung der Jugendlichen 
eine wichtige Rolle spielt, bestätigt auch der Vater ei-
ner Teilnehmerin, die bereits zum zweiten Mal dabei 
war: „Heutzutage in dieser Welt, in der alles digital ist, 
ist klassische Musik extrem wichtig für die Entwicklung 
unserer Kinder. Die Kinder machen etwas zusammen, 

Jährlich lädt die Jeunesse, Österreichs größte NGO für junge Musiker:innen, zu 
ihren OrchesterCamps, um Nachwuchstalente der klassischen Musik zu entde-
cken und fördern

sitzen nicht nur zuhause vorm Computer sitzen oder 
schauen ständig aufs Handy, sie beschäftigen sich mit 
etwas ganz Wertvollem.“ 

Die Jeunesse wurde nach dem Zweiten Weltkrieg als 
Friedensprojekt – gemeinsam von Belgien und Frank-
reich – mit dem Ziel gegründet, die Jugend durch 
Musik zu vereinen. Eine Aufgabe, die sie bis heute 
fortführt und die durch das aktuelle Weltgeschehen 
wichtiger denn je geworden ist. Mittlerweile hat die 
Jeunesses Musicales International Niederlassungen 
in 45 Ländern weltweit und ist die größte NGO für jun-
ge Musiker:innen. Von Beginn an war es ihr Auftrag, 
Musik über alle Grenzen hinweg zu fördern und zu-
gänglich zu machen.

In Wien und an weiteren 21 Standorten in Österreich 
(davon vier in Oberösterreich: Gmunden, Ried im Inn-
kreis, Wels, Weyer) engagiert sich die Jeunesse für 
junges Publikum und die Förderung junger Künstler:in-
nen, denen am Beginn ihrer Karriere österreichweit 
professionelle Auftrittsmöglichkeiten geboten werden.

TALENTESCHMIEDE IN ST.  FLORIAN: ÜBER 100 
JUNGMUSIKER:INNEN NEHMEN AM 39.  JEUNESSE 
ORCHESTERCAMP 2026 TEIL
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DAS WAREN DIE ST.  FLORIANER 
GARTENKONZERTE 2026!

Am 3. Oktober treffen drei profilierte Persönlichkei-
ten der österreichischen Jazzszene aufeinander: Ilse 
Riedler, Lorenz Raab und Ingrid Oberkanins bewegen 
sich mit Saxophon, Trompete und Perkussion zwi-
schen klaren musikalischen Konzepten und freier Im-
provisation.

Mit Connor Selby kommt am 6. November eine der 
markanten Stimmen der britischen Roots-, Blues- und 
Soul-Szene nach St. Florian. Ausdrucksstarker Ge-
sang, eindrucksvolles Gitarrenspiel und eine hoch-
karätige Band versprechen einen intensiven Konzert-
abend.

Line Up:
Connor Selby – vocals, guitar / Stefan Redtenbacher 
– bass / Andi See – sax / Martin Gasselsberger – keys 
/ Josef Hinterhölzl - drums

Am 20. November sorgt die Electric Blues Connection 
für kraftvollen Blues, Rock und Funk. Das Power-Trio 
rund um Gitarrist und Sänger Michael Grünauer über-
zeugt mit eigenen Songs, druckvollem Sound und ge-
fühlvollen Balladen.

Den Abschluss bildet am 4. Dezember Simone Kopma-
jer & Band mit „Home for Christmas“. Jazz trifft dabei 
auf österreichische Volksmusik, ergänzt durch Harfe, 
Tuba und Steirische Harmonika – ein stimmungsvoller 
musikalischer Einstieg in die Weihnachtszeit.

ES IST VIEL LOS IM ALTEN KINO
PROGRAMM-HIGHLIGHTS HERBST 2026

Vielen Dank an alle Künstler und 
Künstlerinnen, alle beteiligten  und 
helfenden Hände vor und hinter der 
Bühne und vor allem an das wieder 
so zahlreiche und treue Publikum!
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HERBSTANGEBOTE IM STIFT ST.  FLORIAN

St. Florian, September 2026 – Das Augustiner-Chor-
herrenstift St. Florian lädt im Herbst 2026 zu mehreren 
besonderen Kulturangeboten ein. Im Mittelpunkt ste-
hen das Gedenken an den großen Barockbaumeister 
Jakob Prandtauer, der Tag des Denkmals sowie der 
St. Florianer Orgelherbst an der berühmten Bruckne-
rorgel.

Anlässlich des 300. Todestages von Jakob Prandtau-
er, einem der bedeutendsten Baumeister des öster-
reichischen Barocks, widmet sich das Stift St. Florian 
seinem Wirken in besonderer Weise. Prandtauers 
Kunst begegnet den Besucherinnen und Besuchern 
im Stift nicht nur in Mauern und Fassaden, sondern 
vor allem in einer meisterhaft inszenierten Folge von 
Räumen: im großen Stiegenhaus und im Marmorsaal. 
Architektur, Bewegung, Licht und festliche Pracht ver-
binden sich hier zu einem eindrucksvollen barocken 
Gesamterlebnis.

Die Ausstellung „300 Jahre Prandtauer“ ist noch bis 
31. Oktober 2026 zu sehen. Im Zuge der regulären 
Stiftsführung können in der Stiftsbibliothek ausgewähl-
te Originaldokumente besichtigt werden. Zusätzlich la-
den frei zugängliche Ausstellungstafeln am Prälaten-
gang unter dem Titel Prandtauer „to go“ dazu ein, sich 
auch außerhalb einer Führung mit dem großen Bau-
meister und seinem Wirken im Stift St. Florian aus-
einanderzusetzen.

Auch der Tag des Denkmals am Sonntag, 27. Sep-
tember 2026, steht im Stift St. Florian unter dem Ti-
tel „RAUM LICHT GLANZ – Jakob Prandtauer“. 
Um 15:00 Uhr lädt eine besondere Führung dazu ein, 
Stiegenhaus und Marmorsaal mit neuen Augen zu ent-
decken und einem Baumeister zu folgen, der Räume 
nicht nur entwarf, sondern Erlebnisse schuf. Treffpunkt 
ist beim Adlerbrunnen.

Musikalisch setzt der St. Florianer Orgelherbst 2026 
drei besondere Akzente. Freundinnen und Freunde 
klassisch-seriöser Orgelprogramme kommen bei den 
Matineen an der Brucknerorgel voll auf ihre Kosten.

Den Auftakt gestaltet am Sonntag, 27. September 
2026, um 11:00 Uhr Franziska Riccabona, Kirchenmu-
sikerin an der Martin-Luther-Kirche Linz und Diözesan-
kantorin der evangelischen Diözese Oberösterreich. 
Unter dem Motto „Schmücke dich, o liebe Seele“ 
erklingen Werke von Bach, Schumann, Mendelssohn, 
Gustav Merkel und Jehan Alain.

Am Sonntag, 4. Oktober 2026, um 11:00 Uhr folgt die 
Schweizer Organistin, Pianistin und Kirchenmusikerin 
Antje Maria Traub mit dem Programm „England und 
Freunde“. Neben Joseph Gabriel Rheinberger und 
Edwin Lemare präsentiert sie auch seltener zu hö-
rende Komponisten wie Thomas Mee Pattison, Alfred 
Hollins, Christopher Tambling und William Russell.

Den Abschluss des Orgelherbstes bildet am Sonn-
tag, 11. Oktober 2026, um 11:00 Uhr ein besonde-
res Konzert mit Andreas Jetter. Anlässlich des 130. 
Todestages Anton Bruckners bringt er seine eigene 
Transkription der Symphonie von Hans Rott an der 
Brucknerorgel zur Aufführung – ein eindrucksvoller 
musikalischer Bezug zu Bruckner und seinem Umfeld.

Das Augustiner-Chorherrenstift St. Florian freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und lädt 
herzlich ein, den Herbst im Stift mit Kunst, Architektur 
und Musik zu erleben.

Prandtauer, Tag des Denkmals und Orgelherbst
Kunst, Architektur und Musik im Augustiner-Chorherrenstift St. Florian
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HERBST

MATINÉE
Konzerte an der Brucknerorgel

 S t i f t s t ra ß e  1 ,  A- 4 4 9 0  S t .  F l o r i a n 
 s t i f t - s t - f l o r i a n . a t  |
 

Dauer der Konzerte: ca. 45 Minuten (11.10.2026: ca. 70 Minuten)
Eintritt: Freiwillige Spenden   
Bildübertragung auf Leinwand!

11:00 Uhr | „Schmücke dich, o liebe Seele“
     Franziska Riccabona, Linz

SO. 27. SEPT. 2026

SO. 4. OKT. 2026

11:00 Uhr | „England und Freunde“ 
     Antje Maria Traub, Baden (Schweiz)

SO. 11. OKT. 2026

11:00 Uhr | „Himmlische Freuden“ 
     Andreas Jetter, Chur (Schweiz)
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LITERATUR HAUTNAH ERLEBEN: DIE FLORIANA 
2026 LÄDT ZUM ZUHÖREN UND ENTDECKEN EIN

Bereits zum 17. Mal findet heuer die Floriana im baro-
cken Gartensaal des Stifts St. Florian statt. Aus nicht 
weniger als 330 eingereichten Texten hat die Jury 
neun FinalistInnen ausgewählt. Sie werden ihre litera-
rischen Werke im Rahmen öffentlicher Lesungen dem 
Publikum und der Jury präsentieren und lesen um den 
Sieg des renommierten Literaturwettbewerbs.

Die Finalrunde ist hochkarätig besetzt: Mit Karosh 
Taha ist eine Autorin dabei, die heuer mit ihrem Roman 
Gulistan auf der Longlist des Deutschen Buchpreises 
stand. Almut Tina Schmidt, im Vorjahr 3sat-Preisträ-
gerin des Bachmannpreises, geht ebenso ins Rennen 
wie Tamara Štajner, die heuer den Exil-Literaturpreis 
gewonnen hat und mit Luft nach unten zwei Monate in 
Folge Platz eins der ORF-Bestenliste belegte. 

Mit Gina-Jo Rehbein aus Deutschland und Daniela 
Seebacher sind zwei Autorinnen vertreten, die mit 
Auszügen aus ihren noch unveröffentlichten Debütro-
manen Einblicke in ihre literarischen Arbeiten geben.

Auch weitere bekannte Stimmen der österreichischen 
Literaturszene sind vertreten. Markus Köhle, Begrün-
der der österreichischen Poetry-Slam-Szene, liest aus 

seinem neuesten Werk Arbeiterkind. Lukas Meschik, 
bekannt unter anderem durch seine Teilnahme am 
Bachmannpreis 2019, stellt sich ebenfalls dem Wett-
bewerb. Cornelia Travnicek, seit ihrem literarischen 
Durchbruch mit Chucks eine feste Größe der österrei-
chischen Literaturlandschaft, und die gebürtige Kirch-
dorferin Verena Stauffer, die mit ihrem neuesten Ro-
man Strahlen internationale Aufmerksamkeit erregte, 
komplettieren das Feld der WettleserInnen.

Neun AutorInnen, neun unterschiedliche
Zugänge
Das Thema „Aufbruch“ verspricht eine große literari-
sche Vielfalt - was bedeutet es, aufzubrechen? Geht 
es um einen Neuanfang, um Veränderung, Abschied 
oder den Mut, etwas Neues zu wagen? Die neun Auto-
rInnen werden ihre individuellen Antworten darauf ge-
ben.

Für BesucherInnen bietet die Floriana die Gelegen-
heit, Literatur nicht nur zu hören, sondern AutorInnen 
persönlich zu erleben. Gerade die unmittelbare At-
mosphäre der Lesungen im historischen Gartensaal 
macht den Wettbewerb zu einem besonderen Kultur-
erlebnis.

Von 23. bis 25. Oktober wird das Stift St. Florian wieder zum Treffpunkt der 
deutschsprachigen Literaturszene. Der internationale Literaturwettbewerb 
Floriana steht heuer unter dem Motto „Aufbruch“. Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei.
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Den Auftakt bildet die Eröffnungsfeier am Freitag, 
23. Oktober, um 19 Uhr. Frau Imogena Doderer von 
den OÖN wird ein Gespräch mit dem Germanisten 
und langjährigen Club-2-Leiter Peter Huemer führen.

Den krönenden Abschluss bildet die Veranstaltung 
am Sonntag, 25. Oktober, um 18 Uhr. Im Rahmen 
des Festakts werden die GewinnerInnen der Floria-
na 2026 bekannt gegeben und ausgezeichnet. Der 
Hauptpreis ist mit 7.000 Euro, der zweite Platz mit 
3.500 Euro und der dritte Platz mit 2.000 Euro dotiert. 
Zusätzlich vergibt die OÖ. Versicherung einen Förder-
preis in Höhe von 1.500 Euro.

Wer gerne liest, neue AutorInnen entdecken und ken-
nenlernen möchte oder einfach neugierig darauf ist, 
wie neun SchriftstellerInnen ein gemeinsames Thema 
ganz unterschiedlich zum Leben erwecken, sollte sich 
dieses Literaturwochenende nicht entgehen lassen.

Floriana 2026
23.–25. Oktober 2026
Stift St. Florian, barocker Gartensaal

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei

Literatur entdecken, AutorInnen
begegnen und gemeinsam

aufbrechen – die Florianafreut
sich auf  zahlreiche BesucherInnen!
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JAF ERÖFFNET ÖSTERREICHS MODERNSTES 
HOLZKOMPETENZZENTRUM IN ST.  FLORIAN

St. Florian/Stockerau. Mit einem Festakt und rund 
1000 Gästen hat J. u. A. Frischeis (JAF) am 19. Juni 
2026 sein neues Holzkompetenzzentrum in St. Florian 
offiziell eröffnet. Mitarbeitende, Kunden, Lieferanten, 
Geschäftspartner sowie Vertreter aus Wirtschaft und 
Politik feierten gemeinsam die Fertigstellung eines 
der größten und modernsten Holzhandelsstandorte 
im deutschsprachigen Raum. Der neue Standort ver-
eint auf rund 48.000 m² Lager, Logistik, Bearbeitung, 
Schauraum und moderne Arbeitswelten und über-
nimmt eine zentrale Rolle in der Versorgung des holz-
verarbeitenden Gewerbes in Österreich und darüber 
hinaus.

Mit der offiziellen Eröffnung findet eines der bedeu-
tendsten Projekte der JAF Gruppe seinen Abschluss. 
Der neue Standort ersetzt die bisherigen Niederlas-
sungen in Wels und Linz und wurde gezielt für die 
Anforderungen moderner Holzverarbeitung, steigen-

der Kundenansprüche sowie zukünftiger Marktanfor-
derungen entwickelt. Herzstück des Standorts ist ein 
vollautomatisiertes Etagenlager für Plattenwerkstoffe, 
das als österreichisches Zentrallager für die Versor-
gung von Handwerk, Industrie und Handel dient.

„Mit St. Florian eröffnen wir nicht nur einen neuen 
Standort. Wir schaffen eine Infrastruktur, die unsere 
Kunden über Jahrzehnte hinweg unterstützen wird 
und neue Standards setzt. Die Investition steht für 
unsere Überzeugung, dass leistungsfähige Logistik, 
hohe Warenverfügbarkeit und umfassende Service-
leistungen entscheidende Erfolgsfaktoren für das 
Handwerk und die verarbeitende Industrie sind. St. 
Florian ist ein klares Bekenntnis zum Werkstoff Holz, 
zum Wirtschaftsstandort Österreich und zu unseren 
Kunden“, sagt David Brenner, Vorstand der JAF Grup-
pe und Geschäftsführer von JAF Österreich.

Bernd Schützeneder (Bürgermeister St. Florian), KommR DI Dr. Clemens Malina-Altzinger (Vizepräsident Wirtschaftskammer OÖ), Mag. 
Johann Lehner (Vorsitzender des Aufsichtsrats JAF Gruppe), Klubobfrau Bgm. KommR Margit Angerlehner, Dr. Wilfrid Fabjani (CFO JAF 
Gruppe, Vorstand JAF Gruppe), Mag. David Brenner (GF JAF Österreich, Vorstand JAF Gruppe), Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, 
Mag. Werner Stix (Vorstand JAF Gruppe), DI Christoph Kapeller (Niederlassungsleiter JAF St. Florian), KommR Gerhard Spitzbart (Bundes-
innungsmeister u. Landesinnungsmeister OÖ der Tischler und Holzgestalter), Dr. Christian Kolarik (Sprecher der Powerregion Enns-Steyr)

Rund 1000 Gäste aus Wirtschaft, Politik, Handwerk, Industrie, Kunden- und 
Partnerunternehmen feiern die offizielle Eröffnung des neuen JAF-Standorts in 
Oberösterreich.
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Investition in die Zukunft des Holzhandels
Der neue Standort bündelt Lager- und Logistikkom-
petenz, moderne Bearbeitungstechnologien sowie ein 
breites Produktsortiment an einem Ort. Mit einem In-
vestitionsvolumen von rund 32 Millionen Euro in zwei 
Bauphasen zählt St. Florian zu den größten Investitio-
nen der JAF Gruppe. Bereits in der ersten Bauphase 
investierte JAF rund 17 Millionen Euro in den Ausbau 
des Standorts und die Übersiedlung der Niederlas-
sung Wels. Mit weiteren rund 15 Millionen Euro wurde 
in der zweiten Bauphase das Holzkompetenzzentrum 
vollendet und die Zusammenführung der bisherigen 
Standorte Linz und Wels realisiert.

Durch die unmittelbare Anbindung an das hochrangi-
ge Verkehrsnetz, die hohe Automatisierung und die 
zentrale Funktion als österreichweites Zentrallager 
für Plattenwerkstoffe schafft JAF zusätzliche Versor-
gungssicherheit und verkürzt Reaktions- und Liefer-
zeiten für Kunden in Österreich und den angrenzen-
den Regionen.

„Die Geschichte von JAF begann 1948 als Familien-
unternehmen in Stockerau. Mit St. Florian schreiben 
wir diese Geschichte konsequent weiter. Der Stand-
ort zeigt, wie sich Tradition, Unternehmergeist und 
langfristiges Denken verbinden lassen. Aus einem 
regionalen Holzhändler ist eine internationale Unter-
nehmensgruppe entstanden – die Nähe zu unseren 
Kunden und zum Handwerk bleibt dabei unverändert 
unser wichtigster Erfolgsfaktor“, betont Werner Stix, 
Vorstand der JAF Gruppe.

Standort für Kunden, Handwerk und Region
Mit rund 150 Arbeitsplätzen ist der Standort, nach 
der JAF-Niederlassung samt Unternehmenszentrale 
in Stockerau, der größte Holzhandelsstandort Öster-
reichs. Neben Lager- und Logistikflächen umfasst das
Areal moderne Büroarbeitsplätze, einen Schauraum 
sowie umfangreiche Bearbeitungsmöglichkeiten für 
Holz und Holzwerkstoffe. Zahlreiche regionale Unter-
nehmen waren an Planung und Umsetzung beteiligt.

„Wir habe eine Herausforderung in eine große Chance 
verwandelt. Der notwendige Abschied von unserem 
traditionsreichen Standort in Linz war der Ausgangs-
punkt für die größte Standortentwicklung in der Ge-
schichte von JAF Oberösterreich. Gemeinsam mit un-
serem großartigen Team ist es gelungen, die Stärken 
von Linz und Wels an einem Ort zu vereinen und ein 
Holzkompetenzzentrum zu schaffen, das neue Maß-

stäbe setzt. Die vergangenen Jahre waren von harter 
Arbeit, großem Engagement und vielen Herausforde-
rungen geprägt. Heute dürfen wir mit Stolz auf das Er-
reichte blicken und gleichzeitig den Start eines neuen 
Kapitels feiern“, erklärt Christoph Kapeller, Niederlas-
sungsleiter von JAF St. Florian.

Signal für den Wirtschaftsstandort Oberöster-
reich
Die Bedeutung des Projekts reicht weit über die Holz-
branche hinaus. Mit dem Neubau investiert JAF lang-
fristig in den Wirtschaftsstandort Oberösterreich und 
stärkt regionale Wertschöpfung sowie Beschäftigung.

„Dieses neue Holzkompetenzzentrum zeigt ein-
drucksvoll, wie Innovationskraft, Nachhaltigkeit und 
wirtschaftlicher Erfolg Hand in Hand gehen können. 
Die Investition stärkt unseren Wirtschafts - und Ar-
beitsstandort, schafft moderne Arbeitsplätze und un-
terstreicht die große Bedeutung des Werkstoffs Holz 
für die Zukunft Oberösterreichs.“, sagt Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer.

Holzkompetenz für die Zukunft
Der Standort wurde als Plus-Energie-Gebäude konzi-
piert und ist darauf ausgelegt, über seine Nutzungs-
dauer mehr Energie zu erzeugen als zu verbrauchen. 
Damit schafft JAF die Grundlage für einen energie-
effizienten und ressourcenschonenden Betrieb über 
Jahrzehnte hinweg.

Der Neubau erfüllt wesentliche Anforderungen der 
EU-Taxonomie und verbindet somit wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit mit einem verantwortungsvollen 
Umgang mit Energie und Ressourcen. Konkret setzt 
JAF auf 100 Prozent österreichischen Ökostrom, 
eine leistungsfähige Photovoltaikanlage, moderne 
Wärmepumpentechnologie sowie ein intelligentes 
Energiemanagement zur laufenden Optimierung des 
Energieverbrauchs. Ergänzt wird das Konzept durch 
Maßnahmen zur Kreislaufwirtschaft, ein systemati-
sches Monitoring von Energie- und Wasserverbrauch 
sowie den gezielten Einsatz regionaler Bauprodukte 
und Partnerunternehmen.

St. Florian zeigt damit, wie moderne Unternehmens-
standorte wirtschaftliche Effizienz, nachhaltiges Bau-
en und langfristige Zukunftsfähigkeit miteinander 
verbinden können. Der Standort dient zugleich als Re-
ferenzprojekt für zukünftige Bauvorhaben innerhalb 
der JAF Gruppe.
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NEUES DRIVE TECHNOLOGY CENTER
IN ST. FLORIAN

Neuer Standort mit Fokus auf Industriegetriebe, 
Service und Automatisierung
Mit dem neuen Drive Technology Center in St. Flori-
an erweitern wir unsere Präsenz im industriestarken 
Zentralraum Österreichs. Der Standort ist künftig ins-
besondere auf Service, Automatisierung, Industriege-
triebe sowie Aus- und Weiterbildung ausgerichtet und 
stärkt damit gezielt unsere regionale Kundennähe.
Auf einer Gesamtfläche von rund 5.500 m² entstehen 
moderne Büro-, Service- und Montagebereiche, die 
optimale Rahmenbedingungen für effiziente Prozesse 
und hochwertige Dienstleistungen bieten. Der neue 
Standort bildet eine wichtige Grundlage, um Kunden-
anforderungen auch künftig zuverlässig, flexibel und 
leistungsfähig zu erfüllen.

Schwerpunkt Industriegetriebe und Service
Ein zentraler Fokus liegt auf dem Service und der In-
standhaltung von Industriegetrieben. Der Standort 
wird als Kompetenzzentrum für anspruchsvolle Ser-
vicearbeiten, Montageleistungen sowie die Prüfung 
und Wiederinbetriebnahme komplexer Antriebssys-
teme etabliert. Damit stärken wir unsere technischen 
Kapazitäten nachhaltig im gesamten Alpen-Donau-
Raum.

Erweiterte Service- und Montagekompetenz
Zusätzlich bündelt St. Florian umfassende Leistungen 
in den Bereichen Montage, Wartung und technische 
Services. Moderne Infrastruktur, optimierte Logis-
tikprozesse sowie spezialisierte Prüfeinrichtungen 
ermöglichen eine effiziente Abwicklung und kurze 
Reaktionszeiten für unsere Kunden. Die klare Aufga-
benteilung zwischen den Standorten sorgt zugleich 
für transparente Zuständigkeiten und hohe Prozess-
sicherheit.

Moderne Arbeits- und Schulungsumgebung
Die Büro- und Schulungsbereiche schaffen Raum für 
Engineering, Servicekoordination, technischen Ver-
trieb und Administration. Mit der integrierten Drive 
Academy und einer Applikationshalle entstehen idea-
le Voraussetzungen für praxisnahe Schulungen, Sys-
temtests und anwendungsorientierte Lösungen.

Impuls für Beschäftigung und Qualifikation
Mit der Inbetriebnahme des neuen Standorts entste-
hen ab 2028 zusätzliche Arbeitsplätze, insbesondere 
in den Bereichen Service und Montage. Gleichzeitig 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Aus- und Wei-
terbildung von Fachkräften und stärken die technische 
Kompetenz in der Region nachhaltig.
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Ausblick
Das Drive Technology Center in St. Florian ist ein 
zentraler Baustein unserer Weiterentwicklung in Ös-
terreich. Der Standort steht für zukunftsorientierte 
Servicekompetenz, fundiertes Know-how im Bereich 
Industriegetriebe und eine enge Partnerschaft mit un-
seren Kunden.

SEW-EURODRIVE
Die SEW-Firmengruppe mit dem Hauptsitz im badi-
schen Bruchsal und weltweit über 22.700 Mitarbeitern 
ist einer der Weltmarktführer auf dem Gebiet der An-
triebstechnik/Antriebsautomatisierung. Das Unterneh-
men bietet ein breites Spektrum qualifizierter Produk-
te, Lösungen und Dienstleistungen. Vom Einzelantrieb 
bis hin zu kompletten Antriebssystemen bietet SEW-
EURODRIVE anwenderspezifische Lösungen durch 
ein umfassendes Baukastensystem elektromechani-
scher Komponenten, Antriebselektronik sowie Soft-

ware. 18 Fertigungswerke und 92 Drive Technology 
Center in 57 Ländern bieten globale Präsenz, besten 
Service und schnelle Verfügbarkeit. Das Unterneh-
men erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2024 einen Um-
satz von > 4,2 Mrd. Euro.

Über SEW-EURODRIVE Österreich, Slowenien 
und Kroatien
In Österreich, Slowenien und Kroatien sind 185 Mitar-
beiter an fünf Standorten (Wien, Linz, Graz, Lustenau, 
Celje und Zagreb) in Montage, Vertrieb, Service und 
Verwaltung beschäftigt. SEW-EURODRIVE Öster-
reich ist in sieben Ländern aktiv: Bosnien-Herzegowi-
na, Slowenien, Kroatien, Kosovo, Rumänien, Serbien 
und Montenegro. Hauptbranchen sind Transport & Lo-
gistik, Maschinenbau, Holzindustrie, Automobilindust-
rie, F&B sowie Baustoffe.
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JUNGE TALENTE SORGEN FÜR SICHERE ENERGIE

Gerade jetzt wenn bei Pensionen gekürzt wird, freut 
es uns besonders, wenn junge Menschen arbeiten 
möchten. Erste Erfahrungen im Arbeitsleben sammel-
ten auch die Praktikanten bei der EEG St.Florian. 

Über mehrere Wochen wurden bei 16 Haushalten in 
St.Florian PV-Anlagen errichtet, erweitert oder mit 
Speicher ausgestattet. Besonders spannend für die 
HTL-Schüler waren Projekte wie am Bild bei Familie 
Pichler mit Blackout-Sicherung. Das kleine Häuschen 
im Hintergrund wurde an 3 Seiten mit einer PV-Anlage 
ausgestattet und mit intelligenter Speichertechnologie 
versehen. Stürzt nun zukünftig irgendwo in St.Flori-
an ein Baum auf eine Stromleitung, oder brennt ein 
Trafo ab, ist das eigentliche Wohnhaus nach wie vor 
mit Strom versorgt. Auch über mehrere Tage hinweg, 
wäre ein solcher Notfall kein Problem mehr.  

Die Jugendlichen haben die finale Arbeit auch Bür-
germeister Schützender vorgestellt. Dieser durfte mit 
Kabelschneider die Leitungen durchtrennen, um so 
einen Stromausfall zu simulieren. In wenigen Augen-
blicken hat der Speicher tatsächlich reagiert und den 
Notbetrieb eingeleitet. Sowohl Kühlschrank als auch 

Gefriertruhe wurden sofort vor dem Auftauen gerettet. 
Ein voller Erfolg, den die Schüler auch zertifiziert be-
kommen. Die praktische Arbeit ist genauso wichtig wie 
theoretische Prüfungen. Nur so bekommen sie eines 
Tages die Matura und den Ingenieurs-Titel verliehen.   

Wenn auch Sie sich gegen Blackouts schützen und 
dabei jungen Menschen eine Chance geben möchten, 
freut sich die EEG St.Florian über Anfragen an:
online@eeg-stflorian.at
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HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST Wochenende und Feiertage
Visitendienst:		 12:00 bis 23:00 Uhr – Erreichbarkeit Tel. 1450
Ordinationsdienst:	 08:00 bis 11:00 (keine Anmeldung erforderlich)

01.11.	 Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
07.11.	 Dr. Keiler Barbara		  Erlenstraße 21		  4481 Asten		  07224/66272
08.11.	 Dr. Wokatsch-Ratzberger B. 	 Gemeindeplatz 1	 4483 Hargelsberg	 07225/20555
14.11.	 Dr. Maschek Doris		  Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07223/84840
15.11.	 Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07224/61946
21.11.	 Dr. Wiesbauer Georg		  Marktplatz 3		  4481 Asten		  07224/3014
22.11.	 Dr. Jamak Jasmina		  Hargelsbergerstr. 2	 4484 Kronstorf		  07225/8498
28.11.	 Dr. Baumgartner Johannes	 Linzer Straße 15	 4490 St. Florian		 07224/8668
29.11.	 Dr. Auzinger Raimund		  Schulstraße 1		  4407 Dietach		  07252/38840

Ordinations-Dienstpläne auch auf www.st-florian.at -  Änderungen vorbehalten.

DEZEMBER

NOVEMBER

03.10.	 Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
04.10.	 Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
10.10.   Dr. Keiler Barbara		  Erlenstraße 21		  4481 Asten		  07224/66272
11.10.	 Dr. Hockl Wolfgang		  Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07224/84840
17.10.	 Dr. Wiesbauer Georg		  Marktplatz 3		  4481 Asten		  07224/93014
18.10.	 Dr. Baumgartner Johannes	 Linzer Straße 15	 4490 St. Florian 	 07224/8668
24.10.	 MR Dr. Hockl Wolfgang		  Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07223/84840
25.10    Dr. Jamak Jasmina		  Hargelsbergerstr. 2     	 4484 Kronstorf  		 07225/8498
26.10.   Dr. Bichler Christina		  Olivenweg 12		  4481 Asten 	              07224/66120
31.10.   Dr. Sonne-Sch. Sarah	              Kathreinstraße 19	 4470 Enns	              07223/84840

05.12.	 Dr. Prühlinger Roman		  Dorfplatz 26		  4491 Niederneuk.	 07224/7044
06.12.	 Dr. Holzner Linda		  Kirchenplatz 9		  4493 Wolfern		  07253/82530
08.12.   Dr. Winkler Katharina		  Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07223/84840
12.12.	 Dr. Rinnerberger Andreas	 Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07223/84840
13.12.	 Dr. Winkler Katharina		  Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07223/84840
19.12.	 Dr. Auzinger Raimund		  Schulstraße1		  4407 Dietach	  	 07252/38840
20.12.	 Dr. Eichner Silke		  Kathreinstraße 19	 4470 Enns		  07223/84840
24.12. 	 Dr. Wokatsch-Ratzberger B.	 Gemeindeplatz 1	 4483 Hargelsberg	 07225/20555
25.12.   Dr. Auzinger Raimund		  Schulstraße 1		  4407 Dietach		  07252/38840
26.12.	 Dr. Prühlinger Roman		  Dorfplatz 26		  4491 Niederneuk.	 07224/7044
27.12.	 Dr. Keiler Barbara		  Erlenstraße 21		  4481 Asten		  07224/66272
31.12.   Dr. Bichler Christina            	 Olivenwerg 12                4481 Asten              	 07224/66120

OKTOBER
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02.10.	 19:30		  Buchpräsentation: 			   Gärtnerei Sandner	 Florianer Freunde  
			   Florianer Kleindenkmäler 					     der Kunst

03.10	 8:00		  Flurreinigungsaktion 			   Bauhof			   Marktgemeinde 

03.10.	 20:00		  Raab/Riedler/Oberkanins		  Altes Kino		  Kulturtreff Altes Kino

04.10.	 9:00		  Erntedankfest				    Stiftshof/Stiftsbasilika	 Pfarre 

04.10.	 11:00		  St. Florianer Orgelherbst		  Stiftsbasilika		  Pfarre

05.10.	 15:00		  Montagsplauscherl			   GH Wimhofer		  Pfarre 

05.10.	 15:00 - 17:00	 Offener Eltern Kind Treff			  L.-Kotzmann-Str. 1,UG	 Verein OHA

07.10.	 8:30		  Vormittagsmesse			   Kirche St. Johann	 Pfarre 

10.10.	 8:00		  Flurreinigungsaktion (Ersatztermin)	 Bauhof			   Marktgemeinde 

10.10.	 10:00 - 13:00 	 Kleidertausch-Party			   Florianhalle		  Verein OHA

10.10.	 18:30		  KONgoFLO				    Pfarrsaal		  KMB

11.10.	 9:00		  Pfarr- und Kapitelgottesdienst		  Stiftsbasilika		  Pfarre

11.10.	 11:00		  St. Florianer Orgelherbst		  Stiftsbasilika		  Pfarre

13.10.	 18:00 - 21:00 	 Nicht ohne die Bohne			   Wiener Str. 44		  Gesunde Gemeinde

15.10.	 19:00		  Gemeinderatssitzung			   L.-Kotzmann-Str. 1,DG	 Marktgemeinde 

16.10.	 15:00		  Orgelführung 				    Stiftsbasilika		  Pfarre

18.10.	 9:00		  Pfarr- und Kapitelgottesdienst		  Stiftsbasilika		  Pfarre

18.10. 	 10:30		  Familiengottesdienst			   Stiftsbasilika		  Pfarre

22.10.	 19:00		  Bildmeditation				    Hauskapelle		  KMB			 
								        in der Klausur

23.10.			   Little Singers of Armenia 		  Sommerrefektorium	 Brucknerbund

23.10 bis 25.10.		 Floriana 2026				    Sala Terrena		  Floriana

24.10.	 08:00 - 17:00	 Kindernotfallkurs			   Einsatzzentrale		 Rotes Kreuz 

24.10.	 09:00 - 13:00	 Diözesantag				    Schloss Puchberg	 KMB

26.10.	 8:00		  Hl. Messe				    Stiftsbasilika		  Pfarre

26.10.	 14:30		  Hörerlebnis Brucknerorgel		  Stiftsbasilika		  Stift

28.10. 	 18:00		  Spiele-Treff				    Wiener Str. 54 UG	 Verein OHA

28.10. 	 18:00		  Repair-Cafe				    Wiener Str. 54 UG	 Verein OHA

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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31.10.	 15:00 - 17:30	 Lichterweg, Stille-Zeit für Dich-Trost		  Stiftsbasilika		  Liturgieausschuss

01.11.	 10:00		  Pontifikalamt				    Stiftsbasilika		  Pfarre

01.11.	 14:30		  Wortgottesdienst, 				   Stiftsbasilika		  Pfarre 			 
			   anschließend Friedhofsprozession

02.11.	 19:00		  Pfarr- und Kapitelrequiem			   Stiftsbasilika		  Pfarre

02.11.	 19:30		  Medikamente richtig einnehmen		  Pfarrsaal			  Gesunde Gemeinde 

04.11.	 8:30		  Vormittagsmesse				   Kirche St. Johann		 Pfarre

06.11.	 20:00		  Connor Selby				    Altes Kino		  Kulturtreff Altes Kino

07.11.	 18:00		  Kirchenkonzert				    Stiftsbasilika		  Musikverein 

09.11. 	 15:00 - 17:00	 Offener Eltern Kind Treff			   L.-Kotzmann-Str. 1,UG	 Verein OHA

09.11.	 15:00		  Montagsplauscherl			   GH Wimhofer		  kfb

09.11.	 19:30		  Bewusste Kommunikation -  		  Pfarrsaal			  Gesunde Gemeinde 	
			   Konflikte konstruktiv lösen

13.11.	 14:00 - 17:00	 Tag der offenen Tür			   Sängerknabeninternat	 St. Florianer 		
											           Sängerknaben

13.11. bis 15.11. 		  Rotkreuz Stand beim Weihnachtsmarkt	 Gärtnerei Sandner	 Rotes Kreuz 

14.11.	 18:00		  Österr. Tagebuchtag			   Musikzimmer im Stift	 KBW

15.11.	 9:00		  Caritas-Elisabethmesse			   Stiftsbasilika		  Pfarre

15.11.	 10:00		  Pfarrcafe				    Pfarrsaal			  Jungschar, Ministranten 

15.11.	 10:30		  Familiengottesdienst			   Stiftsbasilika		  Pfarre

15.11.	 gz. Tg.		  Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian

16.11.	 19:30		  Männergesundheit im Fokus: 		  Pfarrsaal			  Gesunde Gemeinde	
			   Klartext zu Prostata und Vorsorge	

19.11. bis 27.11.	 8:00	 Adventkranzbinden f. Adventmarkt		  PfarrHeim		  kfb

20.11.	 18:30		  Enzyklika Leo XIV			   Pfarrsaal			  KMB

20.11.	 20:00		  Electric Blues Connection			   Altes Kino		  Kulturtreff Altes Kino

22.11.	 09:00 + 19:00	 Punschstand 				    vor der Stiftsbasilika	 kath. Jugend 

22.11.	 16:30		  Cäcilien-Konzert				    Altomontesaal		  Stift

23.11. 	 19:30		  Essenslust statt Diätfrust			   Pfarrsaal			  Gesunde Gemeinde 

25.11. 	 18:00		  Spiele-Treff				    Wiener Str. 54 UG	 Verein OHA

25.11. 	 18:00		  Repair-Cafe				    Wiener Str. 54 UG	 Verein OHA
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26.11.			   Abgabe Feuerlöscher			   FF Bruck-Hausleiten	 FF Bruck-Hausleiten 

27.11.			   Feuerlöscherüberprüfung		  FF Bruck-Hausleiten	 FF Bruck-Hausleiten 

28.11.	 14:00		  Adventmarkt 				    Stiftsarkaden		  Pfarre

28.1.	 16:30		  Adventkranzweihe; Adventblasen	 Stiftsbasilika		  Pfarre

29.11.	 9:00		  Pfarr- und Kapitelgottesdienst		  Stiftsbasilika		  Pfarre

29.11.	 17:00		  Adventkranzreigen			   Marktplatz		  Naturfreunde, ARBÖ, 	
											           Junge Generation 	
											           St. Florian

02.12.	 8:30		  Vormittagsmesse			   Kirche St. Johann	 Pfarre

03.12.	 11:00 - 17:00 	 Adventmarkt m. Aussteller		  Foyer ZBP St. Florian	 ZBP St. Florian 

04.12. bis 05.12.	 Nikolausaktion 							       Familienausschuss 	
											           Pfarre

04.12.	 15:00 - 19:00	 Krippenbauen				    Krippenbauschule	 KMB

04.12.	 20:00		  Simone Kopmajer & Band 		  Altes Kino		  Kulturtreff Altes Kino

05.12.	 09:00 - 13:00	 Krippenbauen				    Krippenbauschule	 KMB

06.12.	 9:00		  Pfarr- und Kapitelgottesdienst		  Stiftsbasilika		  Pfarre

06.12.	 12:00 - 17:00	 Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian

06.12.	 16:00		  Adventkranzreigen & Adventstand 	 Marktplatz		  Rotes Kreuz 

06.12.	 17:00		  Nikolaus				    Marktplatz		  Rotes Kreuz 

07.12.	 14:00		  Adventandacht				    Marienkapelle		  kfb

07.12.	 15:00		  Montagsplauscherl			   GH Wimhofer		  kfb

07.12.	 16:00		  Jubiläum-Krampuslauf			   Marktplatz		  Tourismusverband

08.12.	 10:00		  Pontifikalamt				    Stiftsbasilika		  Pfarre

08.12.	 14:00		  Adventtreff				    FF Rohrbach		  FF Rohrbach

08.12.	 16:30		  Adventkonzert der 			   Stiftsbasilika		  St. Florianer 		
			   St. Florianer Sängerknaben 					     Sängerknaben

11.12.	 7:00		  Frühmesse 				    Marienkapelle		  Pfarre

11.12.	 15:00 - 19:00	 Krippenbauen				    Krippenbauschule	 KMB

11.12.	 16:30		  „Männer backen an“ 			   Griftenstr. Fr. Salzner	 KMB

12.12.	 15:30 - 17:30	 „Zeit für mich/Zeit für Gott“		  Stiftsbasilika		  Pfarre

13.12.	 9:00		  Pontifikalamt				    Stiftsbasilika		  Pfarre



Seite 43

OKTOBER 2026

WANN			  WAS			   WO 		  WER
13.12.	 09:00 + 19:00 	 Punschstand 				    vor der Stiftsbasilika	 Jungschar, 		
											           Ministranten 

13.12.	 16:30		  Adventkranzreigen			   Marktplatz		  Union St. Florian

14.12.	 15:00 - 17:00	 Offener Eltern Kind Treff			  L.-Kotzmann-Str. 1,UG	 Verein OHA

20.12.	 9:00		  Sei so Frei				    Stiftsbasilika		  KMB

20.12.	 12:00 - 17:00	 Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian

20.12.	 16:30		  Adventkranzreigen			   Marktplatz		  Jägergilde und 
											           Jagdhornbläser

23.12.	 8:15		  Weihnachtsgottesdienst VS		  Stiftsbasilika		  Pfarre

23.12. 	 9:30		  Weihnachtsgottesdienst MS		  Stiftsbasilika		  Pfarre

24.12.	 09:00 - 13:00	 Abholung Friedenslicht			   Einsatzzentrale		 Rotes Kreuz 

24.12.	 gz. Tg.		  Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian

24.12.	 16:00		  Kindermette				    Stiftsbasilika		  Pfarre

24.12.	 16:00		  KinderKirche „Hirtenweihnacht“		  Adlerbrunnen/Stiftshof	 Pfarre

24.12.	 23:00		  Christmette				    Stiftsbasilika		  Pfarre

25.12.	 09:00 - 17:00	 Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian

25.12.	 10:00		  Pontifikalamt				    Stiftsbasilika		  Pfarre

26.12.	 9:00		  Dechantamt				    Stiftsbasilika		  Pfarre

30.12.			   Punschstand zum Jahreswechsel	 FF Bruck-Hausleiten	 FF Bruck-Hausleiten 

31.12.	 11:15		  Orgelmusik zum Jahreswechsel		 Stiftsbasilika		  Stift

31.12.	 16:00		  Jahresschlussgottesdienst		  Stiftsbasilika		  Stift

01.01.	 gz. Tg.		  Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian

04.01.	 15:00 - 17:00	 Offener Eltern Kind Treff			  L.-Kotzmann-Str. 1,UG	 Verein OHA

15.01.	 14:00 - 17:00	 Tag der offenen Tür			   Sängerknabeninternat	 St. Florianer		
											           Sängerknaben

27.01.	 18:00		  Spiele-Treff				    Wiener Str. 54 UG	 Verein OHA

27.01. 	 18:00		  Repair-Cafe				    Wiener Str. 54 UG	 Verein OHA

28.01.	 18:30		  Projektabend „Sei so frei“		  HLBLA			   KMB

29.01.			   Wertholzsubmission			   Niederfraunleiten 	

30.01.	 19:30		  Florianerball				    Florianhalle		  ÖVP 

31.01.	 12:00 - 17:00	 Eislaufen				    Buma Halle		  Union St. Florian
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